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Wir wünschen unseren neuen Schulkindern  
eine schöne Schulzeit!

 Samstag I 12.10. 2024 I 16.00h
Altes Bad Unterwössen, Hauptstraße 71

P E T E R  G A Y M A N N

“Das  Herz wird nicht dement”*

Lesung und Gespräch 
mit PEGGY ELFMANN

Wie kann man einen Angehörigen mit
Demenz gut begleiten? Erfahrungen und

Ideen aus dem Alltag

DER EINTRITT IST FREI

 Freitag I 09.10.26
 14:00 - 18:00 Uhr

Altes Bad Unterwössen
Hauptstraße 71

Gespräche und Zsammkemma

Information

Gespräche und Zsammkemma

Information

Quartiersmanagement Marquartstein - Brigitte Schmitz
Quartiersmanagement Reit im Winkl - Ulrike Speicher
Quartiersmanagement Unterwössen - Romana Zuber

W I R  F R E U E N  U N S  A U F  I H R  K O M M E N

DER EINTRITT IST FREI

Zuhören. Anschauen. Austauschen. Bewegen.
Genießen

Gefördert durch:

Vielfalt Wohnen
Ein Plädoyer für mehr

Gemeinschaft

Vorträge, Ausstellung und Best Practice
rund um vielfältiges Wohnen und gelebte Gemeinschaft

Hinweise (Näheres im Innenteil):

Die Gemeinde Marquartstein  
sucht Schülerlotsen.

03.10. – Bergmesse  
der Bergwacht Grassau  

(11 Uhr, Haberspitz)

08.10. – Gartler-Abend mit Vortrag 
„Blumenwiesen und Stauden für den Garten“  

(19 Uhr, Treffpunkt M)

10.10. – Kinder- und Jugend-Crosslauf  
des TSV Marquartstein 
(14 Uhr, Musikpavillon)

14.10. – Blutspenden in Grassau 
(16 – 20 Uhr, Hefter-Kultur-Saal)
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Der Bürgermeister informiert

Liebe Marquartsteinerinnen,                             
liebe Marquartsteiner,

heute möchte ich Ihnen gerne wieder einige 
Informationen unterschiedlichster Art zukommen 
lassen, die sich jedoch alle unter dem Stichwort 
„Bauen“ zusammenfassen lassen:

Veranstaltung zum Thema „Vielfalt Wohnen“

Für Freitag, 9. Oktober möchte ich Sie ab 
13.30 Uhr bis 18 Uhr herzlich einladen zu einem 
abwechslungsreichen Nachmittag rund um neue und 
gemeinschaftliche Wohnformen. 

Die Veranstaltung „Vielfalt Wohnen – ein Plädoyer 
für mehr Gemeinschaft“ findet im Alten Bad in 
Unterwössen statt und wird vom Quartiersmanage-
ment aus Reit im Winkl, Marquartstein und 
Unterwössen organisiert. Sie widmet sich aktuellen 
Fragen: Wie wollen wir in Zukunft wohnen? Wie 
können Wohnformen entstehen, die Gemeinschaft 
fördern, unterschiedliche Lebenssituationen 
berücksichtigen und gleichzeitig lebenswert und 
bezahlbar bleiben?  

Ab 14 Uhr erwarten Sie interessante Fachvorträge 
und praktische Einblicke. Architekt Benjamin Nejedly 
spricht unter dem Titel „Positive Dichte – Wohnen 
aber vielfältig und lebenswert“ über zeitgemäße 
Wohnkonzepte. Anschließend berichtet Johannes 
Frischholz, Architekt und selbst Mitglied einer 
Baugemeinschaft, unter dem Motto „Zusammen 
bauen, zusammen leben“ aus der Praxis. 
Informationen zu den Unterstützungsmöglich-
keiten der Wohnraumförderung gibt Dagmar 
Alsbach von der Regierung von Oberbayern.

Neben den Vorträgen bleibt bei der „bewegten 
Pause“ mit einer Ausstellung und verschiedenen 
Infoständen ausreichend Gelegenheit, sich zu 

informieren, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und neue Ideen kennenzulernen. 

Im Mittelpunkt des Nachmittags stehen nicht nur 
neue Wohnideen, sondern vor allem die Frage, 
wie Wohnen und Gemeinschaft künftig miteinander 
verbunden werden können. Gibt es noch Chancen, 
sich Wohneigentum zu schaffen? Welche 
Möglichkeiten kann die Gemeinde Marquartstein für 
die Realisierung solcher Projekte anbieten?

Kommen Sie vorbei und gehen Sie mit uns dieser 
Frage auf den Grund, der Eintritt ist selbstverständlich 
frei!

Glasfaserausbau durch die Avacomm

Der Glasfaserausbau durch die Avacomm Systems 
GmbH im Achental schreitet voran und hat inzwischen 
auch Marquartstein erreicht. In den vergangenen 
Monaten ist an der Pettendorfer Straße unweit des 
Edeka-Markts ein Point of Presence (kurz PoP), 
also ein Hauptverteiler entstanden. Hier kommen 
die Hauptstränge (bezeichnet als „Backbone“) aus 
Richtung Norden in unserem Dorf an. 

FOTO POP

Bild: Point of Presence in der Pettendorfer Straße

Bis ungefähr Mitte Oktober werden – um 
größtmöglichen Ausfallschutz zu gewährleisten 
– zwei Hauptstränge verlegt. Einerseits entlang des 
Kieswegs von der Enzianstraße zum Parkplatz am 
Rathaus, welcher dann auch aufgebaggert werden 
muss. Andererseits über die Pettendorfer Straße; hier 
ist nicht mit Einschränkungen zu rechnen, da in der 
Pettendorfer Straße im Zuge des Fernwärmeausbaus 
bereits Glasfaser-Leerrohre verlegt wurden. Vom 
PoP aus erfolgt die Unterverteilung zu sogenannten 
Glasfaser-Netzverteilern (NVt). Diese bilden die 
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Mit diesem Verfahren möchten wir erreichen, dass 
„Am Sportplatz“ attraktive und zukunftsfähige 
Bauprojekte verwirklicht werden, die sich gut in 
den Ort einfügen und einen Mehrwert für unsere 
Gemeinde schaffen. 

Weitere Informationen dazu folgen, die vollständigen 
Kriterien finden Sie dann auf unserer Website. 

Sicherung von Grundstücken in der Ortsmitte

Wie bereits im Januar angekündigt, führte für unsere 
Gemeinde kein Weg am Ankauf der ehemaligen 
Schrobenhauser-Grundstücke im Ortszentrum vor-
bei. Dieser Kauf ist nun vollzogen und wir haben damit 
die einmalige Chance für die Gestaltung einer neuen, 
attraktiven Ortsmitte für Marquartstein gewahrt. 
Notwendig geworden war der Schritt, nachdem der 
zwischenzeitliche Eigentümer, die Lebensraum 
Tiroler Achen GmbH und Co. KG, das Projekt zur 
Entwicklung unseres Ortszentrum angesichts der 
schwierigen Rahmenbedingungen im Bausektor ad 
acta legen musste.

Neubau von Kindergarten und Grundschule

Ein wichtiger Meilenstein für den Neubau von 
Kindergarten und Grundschule mit Mehrzwecksaal 
auf dem Gelände nördlich des Rathauses steht 
bevor: Mitte Oktober findet die Preisgerichtssitzung 
statt. Hier stellen die 15 ausgelosten Büros ihre 
Entwürfe vor. Die Planungsaufgabe für die Entwürfe 
wurde, wie bereits berichtet, von der Landherr 
und Wehrhahn Architektenpartnerschaft mbB aus 
München in Zusammenarbeit mit Gemeinderat und 
Verwaltung ausgearbeitet. Ich werde Sie an dieser 
Stelle über den weiteren Verlauf informieren. Geplant 
ist in jedem Fall, dass auch Sie die Möglichkeit 
haben, die Entwürfe im Rahmen einer Ausstellung in 
Augenschein zu nehmen. 

Unser Ziel ist nach wie vor, mit Beginn des 
Schuljahres 2029/30 den neuen Kindergarten und 
die Grundschule zu beziehen. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister

Andreas Scheck

Schnittstelle zwischen dem Hauptstrang und dem 
Zugangsnetz und übernehmen die strukturierte 
Verteilung der optischen Signale. Bei den NVt handelt 
es sich um kleinere, graue Verteilerkästen, von denen 
es in jedem Ausbaugebiet mehrere gibt, da von ihnen 
die Leitungen zu den einzelnen Hausanschlüssen 
abgehen. 

Für Marquartstein liegt das erste Ausbaugebiet 
im Wesentlichen entlang der Pettendorfer Straße 
zwischen Kindergarten und Spielplatz. Der genaue 
Zeitplan liegt uns noch nicht vor, der Ausbau soll 
jedoch sehr zeitnah erfolgen. Die einzelnen Haushalte 
werden direkt von der Avacomm kontaktiert. 

Im Übrigen bietet die Avacomm seit letzter Woche 
eine regelmäßige Sprechstunde für Achental-
Bürger. Sie findet jeden Mittwoch von 14–17 Uhr 
in Übersee statt (Im Entenfeld 12). Nach vorheriger 
Terminbuchung über https://www.avacomm.com/
avacomm-glasfaser-im-achental/ erhalten Sie 
persönliche Beratung zum aktuellen Ausbaustatus, 
zu Ihrem Anschluss und den passenden Tarifen.

Vergabe von Grundstücken „Am Sportplatz"

Für die Vergabe von vier Grundstücken im 
Mischgebiet „Am Sportplatz" hat der Gemeinderat in 
seiner ersten Sitzung nach der Sommerpause eine 
Konzeptvergabe beschlossen.

Bei einer Konzeptvergabe entscheidet nicht allein 
der angebotene Kaufpreis über den Zuschlag. Der 
Gemeinderat hat zwar einen Mindestpreis festgelegt, 
genauso wichtig ist jedoch die Qualität des geplanten 
Vorhabens.

So läuft die Konzeptvergabe ab:
Vorgaben: Die Gemeinde hat die Anforderungen 
an die Bebauung und Nutzung der Grundstücke 
definiert. Die Ausschreibung wird demnächst 
veröffentlicht.
Konzept einreichen: Interessierte Bewerber 
stellen ihr Vorhaben vor. Dazu gehören 
beispielsweise Angaben zur geplanten Wohn- 
und Gewerbenutzung sowie erste Entwürfe oder 
Skizzen.
Bewertung: Die eingereichten Konzepte werden 
anhand der festgelegten Kriterien geprüft und 
verglichen.
Vergabe: Den Zuschlag erhält das Konzept, das 
die Ziele und Anforderungen der Gemeinde am 
besten erfüllt.

•

•

•

•
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Rathaus
Haus- und Postanschrift:
Verwaltungsgemeinschaft Marquartstein
Rathausplatz 1, 83250 Marquartstein
Telefonzentrale:	 08641/6995-0
Telefax:	 08641/6995-30 (allgemein)
	 08641/6995-40 (Einwohnermeldeamt)
E-Mail:	 rathaus@marquartstein.de
Web:	 www.marquartstein.de

Öffnungszeiten
Mo./Di./Do./Fr........................................  7:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch................................................  9:00 Uhr – 12:00 Uhr
und......................................................  13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Social Media: 	 www.facebook.de/marquartstein.bayern

Bürgermeistersprechstunde
Marquartstein - Bürgermeister Andreas Scheck:
Jeden ersten Mittwoch im Monat (außer in den Schulferien),
17:00 bis 18:30 Uhr, Rathaus Marquartstein
Staudach-Egerndach - Bürgermeisterin Martina Gaukler:
Mittwoch, 17:30 bis 18:30 Uhr, Rathaus Staudach-Egerndach

Dienststellen der VG Marquartstein
Geschäftsleitung
Florian Stephan	 6995-26
Hauptamt, Vorzimmer Bürgermeister
Martina Entfellner� 6995-24
Ute Fembacher� 6995-16 
Sophia Schmid� 6995-29
Albina Ahnmaxhekaj (Auszubildende)� 6995-17
Einwohnermelde-, Gewerbe-, Fundamt, Veranstaltungen
Birgit Parzinger	 6995-13 
Bernhard Vent	 6995-12
Standesamt, Friedhofsverwaltung
Sabrina Neumann� 6995-11
Bernhard Vent (Vertretung Standesamt)� 6995-12
Sophia Schmid (Vertretung Standesamt)� 6995-29
Kämmerei, Steueramt, Verbrauchsgebühren
Karoline Speckbacher� 6995-23
Renate Baumgartner� 6995-22
Alexandra Wendt� 6995-19
Carina Thaler� 6995-18
Kasse
Regina Zaiser	 6995-21
Bauamt, Hauptamt
Michael Groß	 6995-15
Erik Oberhorner	 6995-20
Georg Menter	 6995-25

Bauhof
Andreas Irger�����������������������������������������������������������������6995-53

Wasserwerk
Bereitschaftsdienst Handy-Nr..........................0172/2908273
Georg Hacher.................................... ...........................6995-50
Anton Aigner u. Andreas Strobl������������������������������������ .6995-51

Infotelefon in Notfällen
(Hochwasser, ab Meldestufe 2)....................... 08641/6995-55
............................................................................ (Ansagetext)

Wärmeversorgung Marquartstein KU

Bereitschaftstelefon� 0152 24897965
Daniela Kern                                                                 9509915 
Bürozeiten:
Mo.,Di., Mi. u. Do.� 8:00 – 13:00 Uhr
Vorstand Georg Hacher                                                 6995-50
Datenschutzbeauftragter
Der Datenschutzbeauftragte der Verwaltungsgemeinschaft Marquart-
stein mit den Mitgliedsgemeinden Marquartstein und Staudach-
Egerndach heißt Daniel Dußmann und ist wie folgt erreichbar:
Papst-Benedikt-XVI.-Platz, 83278 Traunstein, Tel.: 0861/587092
E-Mail: datenschutzbeauftragter@traunstein.bayern
Quartiersbüro
Brigitte Schmitz� 6974475
Seniorenfahrdienst
Fahrzeiten:
Mo.–Fr. �  9:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung (Mo.–Do., 10:00 bis 12:00 Uhr) �  Tel. 6995-44
	
Carsharing in Marquartstein

Auf dem Parkplatz nördlich des Rathauses findet sich 
der Marquartsteiner Carsharing-Bus. Er kann von Ein-
heimischen und Gästen gebucht werden. Für Infos 
den QR-Code scannen. Vereine können den Bus ver-
günstigt bzw. für die Jugendarbeit kostenlos nutzen – 
bitte an das Rathaus-Vorzimmer weden.

Achental Tourismus
Achental Tourist-Information - Zentrale Unterwössen
Altes Bad, Hauptstr. 71, 83246 Unterwössen
Telefon:� 08641 59791-0
E-Mail:� info@achental.com
Webseite:� www.achental.com
Öffentlicher Internet-Zugang (WLAN)!
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr

Servicestelle Marquartstein
Rathausplatz 1, 83250 Marquartstein
Telefon:� 08641 59791-11
E-Mail:� marquartstein@achental.com
Öffentlicher Internet-Zugang (WLAN)!
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag� 9:00 bis 12:00 Uhr

Betriebszeiten Hochplattenbahn
Die Bahn fährt täglich von 9 bis 17 Uhr (bis einschließ-
lich 8. November 2026). Die letzte Bergfahrt erfolgt um 
16.30 Uhr.
Infos unter:  www.hochplattenbahn.de
Bei Fragen wenden Sie sich an das Team der Hoch-
plattenbahn unter Tel. 08641 7216 oder den Achental 
Tourismus unter Tel. 08641 59791-0.

Webcam zur aktuellen Wetterlage:
www.hochplattenbahn.de
Kostenlose Parkplätze an der Talstation für Fahrgäste der Bahn

Gemeindebücherei Marquartstein
Im Rathaus-Untergeschoss, Rathausplatz 1, 83250 Marquartstein
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr (Aufzugnutzung möglich!)
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 08641 695172,  
E-Mail: info@buecherei-marquartstein.de
Website: www.buecherei-marquartstein.de
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Schulen

Grundschule Marquartstein Burgstr. 9	 08641/8260
Sekretariat Di. und Do.�  7:30 – 11:00 Uhr
Grundschule Staudach-Egerndach

, 83224 Staudach-Egerndach	 08641/3435
Mittelschule Grassau
Birkenweg 12, 83224 Grassau	 08641/2125
Achental-Realschule Marquartstein
Lanzinger Str. 12	 08641/9749-0 
Staatl. Landschulheim Marquartstein
Neues Schloss 1	 08641/624-0
Montessori-Schule Grassau
Nußbaumweg 40, 83224 Grassau	 08641/696126
Franz von Sales Schule Niedernfels (und OGTS)
Niedernfels, Schlossstr. 47� 08641/9740-15

Öffnungszeiten der  
Musikschule Grassau (Büro)

Mo., Di., Mi., Do.	 9.00 – 12.00 Uhr
Tel.-Nr.	 08641/697940
Fax	 08641/2009
E-Mail	 info@musikschule-grassau.de

Arbeitskreis Integration

Pausiert, nimmt Aktivitäten bei Bedarf wieder auf.
Kontakt über ak-integration@marquartstein.de

Sozialfonds

Die Gemeinde Marquartstein verfügt über einen Sozialfonds 
zur Unterstützung von Bürgerinnen und Bürgern, die von 
einem finanziellen Engpass betroffen sind. Wenn Sie Hilfe aus 
dem Fonds benötigen, steht Ihnen Florian Stephan im Rathaus 
Marquartstein oder unter Tel. 6995-26 beratend zur Seite.
Einzahlungen können vorgenommen werden auf das Konto 
der Gemeinde Marquartstein:
Kreissparkasse Traunstein-Trostberg
IBAN: DE37 7105 2050 0000 1301 87
Verwendungszweck: „Spende Sozialfonds“
Eingehende Spenden werden dem Gemeinderat zur 
Genehmigung vorgelegt. Jeder Spender erhält eine Spenden-
bescheinigung.

Mobile Rampen für Rollstuhlfahrer

Ausleihmöglichkeit für Brücken- und Flachrampe;
Kontakt: Franz Heuberger (VdK Grassau) � 08641/3808

Caritas Außenstelle Grassau

Birkenweg 3, 83224 Grassau
Beratung für Eltern, Kinder u. Jugendliche
Terminvereinbarung �  0861/98877610
Hilfe aller Art
Caritas-Zentrum Traunstein �  0861/98877-100

BRK Fachstelle für pflegende Angehörige

Marienstraße 5, 83278 Traunstein
Klaudie Bargel 0151 62456025 oder 0861 98973 98
Mo., Di., Do. 08:00–13:00
Mi. 13:00–18:00

Öffnungszeiten Wertstoffhof/Wertstoffinsel
Wertstoffhof Achental, Eichelreuth 8, Grassau, Tel.: 0861/16686-41
Mo./Mi./Do./Fr. �  7:30 – 18:00 Uhr
Sa. � 8:00 – 13:00 Uhr
Wertstoffinsel beim „Haus für Wasser und Musik“, Windeckstr. 2 
Entsorungsmöglichkeiten für Altpapier, Altglas und Weißblech 
Montag - Samstag	 7:00 – 19:00 Uhr

Öffnungszeiten der Postfiliale Marquartstein

Staudacherstraße 4, Mo. – Fr. 15:00 – 17:00 Uhr,  
Sa. 10:00 – 12:00 Uhr, Die Filiale ist telefonisch nicht erreichbar.

Katholische Kirchen
Pfarrei „Zum kostbaren Blut“ Marquartstein
Kath. Pfarramt 
Unterer Mühlfeldweg 3, 83250 Marquartstein
Tel. �  08641/8219
E-Mail: �  PV-marquartstein@ebmuc.de 
Öffnungszeiten:
Bitte Änderung auf Seite 10 beachten!

Pfarrei „St. Andreas“ Staudach-Egerndach
Kath. Pfarramt
Schulweg 6, 83224 Staudach-Egerndach
E-Mail: st-andreas.staudach-egerndach@ebmuc.de
Tel. 08641/2423
Öffnungszeiten: Bitte Änderung auf Seite 10 beachten!

Seniorenseelsorge der kath. Kirche
Seniorenseelsorge im Dekanat Traunstein
Barbara Burghardswieser                             Tel. 0861/16630519
                                                                      Tel. 0160/1468077
E-Mail:                                           bburghardswieser@ebmuc.de

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Kirche, Gemeindezentrum und Pfarramt „Erlöserkirche“,
Loitshauser Str. 14, Marquartstein
Tel. �  08641/8407
Fax �  08641/61980
E-Mail �  Pfarramt.marquartstein@elkb.de
Website �  www.erloeserkirche-marquartstein.de 
Sprechzeiten im Pfarramt:
Montag–Donnerstag � 09:00 – 11:00 Uhr

Vertretung Pfarrerin Claudia Buchner� 08663/1687
Sprechstunde nach Vereinbarung.
E-Mail � claudia.buchner@elkb.de

Freundeskreis Diakonie im Achental
Büro im Evang. Gemeindezentrum
Aktuell nicht besetzt
Sozialberatung� Tel. 0861/9898215

Achental Tafel
Jürgen Branz� Tel. 01511/9066159

Kindertageseinrichtungen
Kath. Kindergarten St. Veit, (mit Kinderkrippe),
Pettendorfer Str. 33, Marquartstein	 08641/7100
Kath. Naturkindergarten „Waldzwerge“
Wurzerweg 6, Marquartstein	 0151/52241873
Kath. Kindergarten St. Andreas, Staudach-Egerndach
Maierfeld 2	 08641/4600
Montessori-Kindergarten
Nußbaumweg 40, 83224 Grassau	 08641/6927105
Pädagogisches Zentrum Achental
Oberer Mühlfeldweg 10, Marquartstein	 08641/627900
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Veröffentlichungshinweise

Veröffentlichung von Artikeln/Bildern:
Artikel (max. 1.700 Zeichen) und Bilder (max. 1 Bild) können 
nur über das CMS-Onlinesystem des Wittich-Verlages ein-
gereicht werden. Redakteure, die noch keinen Zugang 
haben, müssen sich neu registrieren. Melden Sie sich dazu 
bitte im Rathaus.
Ankündigungen auf der Titelseite:
Gerne kündigen wir Veranstaltungen der örtlichen Vereine 
und Verbände auf der Titelseite an. Um die Platzvergabe 
besser koordinieren zu können, bitten wir die Reservierung 
so früh wie möglich, jedoch spätestens eine Woche vor 
Redaktionsschluss mit dem Rathaus abzusprechen.
Ansprechpartnerin im Rathaus:
rathaus@marquartstein.de
Ute Fembacher (Tel.: 08641/6995-16)

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, 16.10.2026

Redaktionsschluss:
Montag, 12.10.2026 um 10:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier- und Brücken-
tagen?
Hier finden Sie den zahnärztlichen Notdienst in Ihrer Region 
über die Suche oder die darunter verlinkten Listen unter:

www.notdienst-zahn.de oder www.kzvb.de
Patienten, die keinen Internetzugang haben, erreichen 
unsere Notdienst-Hotline unter der Nummer 0180 5 90 80 08 
(Festnetzpreis 14 Ct./Min.; Mobilfunkpreise können davon 
abweichen).

Die Behandlungszeit der zum Notdienst eingeteilten Zahnarzt-
praxis ist von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr. 
In der übrigen Zeit ist der dienstbereite Zahnarzt für unauf-
schiebbare Fälle telefonisch zu erreichen.
Den aktuellen Notdienst der Zahnärzte finden Sie außerdem 
im Internet unter www.kzvb.de

Schwangerenberatungsstelle  
des Gesundheitsamtes Traunstein

Die Schwangerenberatungsstelle des Gesundheitsamtes 
Traunstein bietet in Marquartstein wieder die Möglichkeit einer 
Außensprechstunde an. Eine Beratung ist nach telefonischer 
Absprache donnerstags ab 14 Uhr möglich. Einen Termin können 
Sie mit uns gerne unter der Telefonnummer: 0861/58-147  
oder auch per E-Mail an folgende Adresse: 
schwangerenberatung@traunstein.bayern vereinbaren.

Flüchtlings- und Integrationsberatung 
der Diakonie in Südostbayern

Amalia Bosch-Tzavellas �  0170 6228903
Freitags, 10:00–13:00 Uhr
Evang. Kirchengemeinde Marquartstein, Loitshauser Str. 14

Feuerwehr/Rettungsdienste	 112
Polizei	 110
Polizeiinspektion Grassau	 Tel. 95410

BRK Bereitschaft Achental mit Förderverein

Erste-Hilfe-Kurse und vieles mehr in
Grassau, Staffenstr. 10	 Tel. 0861/98973-25
(Herr Berndl)
Alles Wissenswerte finden Sie auch im Internet
www.brk-grassau.de

Ärzte-Notruf

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Tag und Nacht)	 Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wenden Sie sich bitte 
direkt an die
Integrierte Leitstelle Traunstein	 Tel. 112

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst

Auskunft erteilt die Leitstelle der KV Bayerns, 
Tel. 01805/191212

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern

Soforthilfe bei seelischen Krisen rund um die Uhr
Tel.: 0800/6553000

Apotheken-Notdienst

Dienstbereite Apotheken finden Sie unter 
blak.de/notdienstsuche

Bergwacht

Rettungsleitstelle	 Tel. 112 (ohne Vorwahl)

Stromversorgung

Bayernwerk Netz GmbH
Technischer Kundenservice:������������������������� 0180 2 19 20 71*
Störungsnummer����������������������������������������� 0941 28 00 33 66*
*für 6 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz

mailto:rathaus@marquartstein.de
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Information der Avacomm Systems GmbH 
zum Glasfaserausbau:
Die Avacomm hat uns informiert, dass sie seit Ende September 
eine regelmäßige Sprechstunde für Achental-Bürger anbietet. 
Diese findet jeden Mittwoch von 14–17 Uhr in Übersee statt (Im 
Entenfeld 12).
Nach vorheriger Terminbuchung über https://www.avacomm.
com/avacomm-glasfaser-im-achental/ erhalten Sie persönliche 
Beratung zum aktuellen Ausbaustatus, zu Ihrem Anschluss und 
den passenden Tarifen.

Reisepässe und Personalausweise
Bitte bringen Sie für die Beantragung von Ausweisdokumenten 
folgende Unterlagen mit:
•	 Personenstandsurkunde (Geburtsurkunde oder ggf. 

Heiratsurkunde, insbesondere bei Geschiedenen)
•	 Bisheriges Dokument, falls vorhanden
•	 NEU: Das Foto kann bei Erwachsenen und Kindern ab 

6 Jahren für 6 Euro vor Ort bei uns im Rathaus gemacht 
werden, es kann auch mittels QR-Code (Cloud) mit-
gebracht werden.

Zusätzlich bei Kindern (unter 16 Jahren bei Personalausweis, 
bei Reisepässen unter 18 Jahren):
•	 Bei gemeinsamem Sorgerecht ist die Unterschrift beider 

Elternteile oder eine Zustimmungserklärung (erhältlich auf 
der Homepage der Gemeinde) des Sorgeberechtigten, der 
bei der Antragsstellung nicht dabei ist, erforderlich

•	 Sorgeerklärung (bei gemeinsamer Sorge), wenn Sie nicht 
verheiratet sind

•	 Bei alleinigem Sorgerecht nach Ehe – Sorgerechts-
beschluss (Scheidungsurteil)

•	 Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Antragstellung mit, ebenso 
die Ausweise aller Sorgeberechtigten

Kosten:
Personalausweis: unter 24 J. 27,60 €
über 24 J. 46,00 €
Reisepass: unter 24 J. 37,50 €
über 24 J. 70,00 €
Foto 6,00 €

Die Dokumente sind bei Antragsstellung (bar oder Karte) zu 
bezahlen.

Anmeldung
Zu beachten bei Anmeldung eines Wohnsitzes in den Mit-
gliedsgemeinden:
Nach § 17 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) hat jede Person, 
die eine neue Wohnung bezieht, diese innerhalb von 2 Wochen 
nach dem Einzug bei der Meldebehörde anzumelden. Bei Ver-
säumnissen der Meldepflicht können Verwarngelder erhoben 
werden.
Eine Wohnsitzanmeldung ist nur unter Vorlage aktuell gültiger 
Ausweisdokumente der zuziehenden Personen, sowie einer 
vom Vermieter/Eigentümer unterzeichneten Wohnungsgeber-
bestätigung möglich.
Bitte bringen Sie zudem entsprechende Personenstands-
urkunden (Geburtsurkunde, Heiratsurkunde und ggf. 
Scheidungsurteil bzw. Sterbeurkunde des Partners) mit.

Müllabfuhrtermine
Marquartstein:
Haus-/Restmüll Gebiet 1: Mo, 05.10.26
Haus-/Restmüll Gebiet 2: Mo, 12.10.26
Biotonne: Di, 13.10.26
Blaue Tonne: Di, 13.10.26
Giftmobil: Fr, 16.10.26, 16.30–18.30 Uhr, 

Grassau, Parkplatz am Sportplatz, 
Mietenkamer Str. 57

Staudach-Egerndach:
Haus-/Restmüll: Fr, 02.10.26 u. Fr, 16.10.26
Biotonne: Di, 06.10.26
Blaue Tonne: Di, 27.10.26
Giftmobil: Fr, 16.10.26, 15–16 Uhr, Wertstoff-

hof Unterwössen, Streichenweg

Hinweis: Auf www.traunstein.bayern unter dem Stichwort 
„Abfuhrkalender“ können Sie sich einen individueller Kalender – 
auch für die 1,1 Kubik Müllgroßbehälter – erstellen.

Blutspendetermin

Am 14.10. ist Blutspenden in Grassau!
Am Mittwoch, 14. Oktober, ist von 16 bis 20 Uhr Blutspenden 
im Hefter-Kultur Saal in Grassau.
Infos und Terminreservierung:
www.drk-blutspende.de

Veranstaltungen

http://www.traunstein.bayern
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Familienstützpunkt Übersee:
Amalia Bosch-Tzavellas, 
familienstuetzpunkt2@gemeinde-uebersee.de
Montag - Donnerstag, 9 - 16 Uhr und nach Vereinbarung
Pflegestützpunkt - pflegende Angehörige:
Barbara Blum, pflegestuetzpunkt@traunstein.bayern 
oder Tel: 0861 58-300
3. Donnerstag / Monat, 8:30 - 11:30 Uhr und nach Vereinbarung
Schwangerschaftsberatung:
Antje Küchler, Antje.Kuechler@traunstein.bayern 
oder Tel: 0861 58-7124
4. Donnerstag / Monat, 8:30 - 11:30 Uhr und nach Vereinbarung
Wohnungslosennotfallhilfe Anthojo:
Manuela Sträter, wn@anthojo.de oder Tel: 0172 573 88 27
Anwesenheiten nach Vereinbarung
Erziehungsberatungsstelle Caritas:
Ursula Lutzenberger, 
Ursula.Lutzenberger@caritasmuenchen.org 
oder Tel: 0861 988 776 10
Donnerstags, 14 - 18 Uhr und Freitags, 10 - 18 Uhr
Sozialpsychiatrischer Dienst (SPDI) Caritas
eMail : spdi@caritasmuenchen.org Tel: 0861 988 77 510
Montags und nach Vereinbarung
Formularwerkstatt:
Iris Gruber, Iris.gruber@traunstein.bayern 
oder Tel: 0861 58-7224
2. + 4.Montag / Monat, 14 - 15:30 Uhr und nach Vereinbarung
Kreativnachmittag für Kinder 6-12 Jahre:
Iris Gruber und Amalia Bosch-Tzavellas, 
iris.gruber@traunstein.bayern oder Tel: 0861 58-7224
14-tägig freitags (außer Schulferien)
Elterncafé mit Kindern
Iris Gruber und Amalia Bosch-Tzavellas
, iris.gruber@traunstein.bayern oder Tel: 0861 58-7224
14-tägig mittwochs (außer Schulferien)
Free2Be - Community Space für Vielfalt & Identität
Isabella Poppek und Jugendtreff Grassau,
I.Poppek@jonathan-soziale-arbeit.de
Jeden 3. Donnerstag im Monat im JUZ Grassau
Allgemeiner Sozialer Dienst - Beratungen durch den all-
gemeinen Sozialdienst vom Amt für Kinder, Jugend und 
Familie:
können nach vorheriger Terminvereinbarung im SozialRaum 
Achental stattfinden.
EUTB - Ergänzende, unabhängige Teilhabe Beratung:
Frau Euringer Tel: 0152 0195 9292, hanny.euringer.eutb@ospe-
ev.de
Anwesenheiten nach vorheriger Terminvereinbarung
Beratung für Eltern mit hörbeeinträchtigten Kindern:
Tel: 0861 90977824
Straftat begangen? 14 - 21 Jahre?:
Wir sind für dich da, Sozialraum Achental, Tel: 0861/58-7224
Gründung einer Gesprächsgruppe für Eltern von Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen mit Behinderung und/oder 
Pflegebedarf:
Tel: 0861 9897398

Weitere Veranstaltungen im Zeitraum: 02.10.2026 bis 
18.10.2026:
Sonntag, 11.10.2026
09:00–11:30 Uhr Pilzlehrwanderung im Achental

Du lernst, Pilze sicher zu bestimmen, ihre 
Lebensräume zu verstehen und die Natur mit 
neuen Augen zu sehen.Anmeldung online 
beim Achental Tourismus kostenpflichtig
Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben

Kennt ihr schon ... den Achental Shop?

Achental Stirnbandl

Das Achental gibt es auch zum 
Mitnehmen – und zwar ganz 
bequem nach Hause. In der 
Tourist Info im Alten Bad in 
Unterwössen und im Online-
Shop des Achental Tourismus 
findet ihr Achental Souvenirs, 
die an einen schönen Tag 
zwischen Bergen und Seen 
erinnern, aber auch praktische 

Begleiter für die nächste Tour sind.
Wie wäre es zum Beispiel mit einer Wasserflasche aus Glas, 
einer Postkarte aus dem Achental oder einem Magneten mit 
dem Sonnenaufgang über unseren Gipfeln? Für unterwegs gibt 
es unsere Stirnbandl, Regenschirme und unsere kleinen „Gipfl 
Bixn“ – damit unterwegs auch der Müll wieder mit nach Hause 
kommt. Wer lieber etwas aus der Region genießt, kann sich 
auch ein Glas Honig aus dem Achental nach Hause bestellen.

Achental Shop

Im Shop gibt es auch jede Menge 
Informationen für die nächste Tour: 
Wander- und Mountainbike-Karten, 
die Ausflugskarte für Chiemsee und 
Chiemgau sowie verschiedene 
Broschüren für Familien, Regentage 
oder einen Urlaub mit Hund. Viele 
der Prospekte können kostenlos 
bestellt oder direkt heruntergeladen 
werden.
Also: Einfach mal stöbern, vielleicht 

das eine oder andere Lieblingsstück entdecken – und ein 
kleines Stück Achental mit nach Hause nehmen.

Sozialraum Achental

Dauerhafte Beratungsangebote 
im Sozialraum Achental
Sozialraum Achental, 1. Stock, Bahnhofstraße 108, 
83224 Grassau
Kontakt: Iris Gruber, Tel. 0861/58-7224 
oder iris.gruber@traunstein.bayern
Suchtberatungberatung Caritas:
Barbara Stockinger, barbara.stockinger@caritasmuenchen.org 
oder Tel: 0861/98877410
Dienstags 12 - 16 Uhr und nach Vereinbarung
Flüchtlings- und Integrationsberatungn Diakonie:
Amalia Bosch-Tzavellas, 
amalia.bosch-tzavellas@diakonie-traunstein.de 
oder Tel: 0170 622 89 03
Montag - Donnerstag, 9 - 16 Uhr und nach Vereinbarung
HILFE - Beratungsangebot für Eltern und Jugendliche ISG 
GmbH:
Sabine Wacker, s.wacker@isg-jugendhilfe.de 
oder Tel: 0163 965 38 97
Mittwochs 8:30 - 16 Uhr und nach Vereinbarung

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Das Staatliche Bauamt Traunstein 
informiert:

Baumaßnahmen an der B 305 
zwischen Marquartstein und 

Unterwössen ab 24. August 2026
Mehr Sicherheit für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer in 
Unterwössen
Baumaßnahmen an der B 305
Das Staatliche Bauamt Traunstein führt seit 24.08.2026 umfang-
reiche Arbeiten an der B 305 zwischen Marquartstein (Ein-
mündung TS 34) und Unterwössen (Einmündung Dorfstraße) 
aus. Bis voraussichtlich 16. Oktober 2026 wird ein neuer, 2,50 
m breiter Geh- und Radweg inklusive einer Querungshilfe auf 
Höhe der Gärtnerei Glanz gebaut sowie die Fahrbahn grund-
legend saniert.
Um Beeinträchtigungen zu minimieren, wird das Projekt in zwei 
Abschnitten durchgeführt, derzeit läuft Abschnitt zwei:
Abschnitt 2: Gärtnerei Glanz bis Einmündung TS 34
• 14.09. – 12.10.2026: Arbeiten unter fließendem Verkehr mit 

Ampelregelung.
• 12.10. – 16.10.2026: Vollsperrung zum Abschluss der 

Maßnahme.

Umleitung
Während der Vollsperrungen verläuft die Umleitung in beiden 
Richtungen von Marquartstein über die B 307 nach Raiten und 
die Raitner Straße zurück auf die B 305 in Unterwössen.
Hinweis: Bei schlechter Witterung können sich die Termine ver-
schieben. Das Staatliche Bauamt Traunstein und die Gemeinde 
Unterwössen bitten alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner um 
Verständnis.

Bundespolizei-Fliegergruppe: 
Informationen zu Hubschrauber
Die Bundespolizei-Fliegergruppe informiert, dass auf Grund 
einer einsatzbezogenen Ausbildung des 45. Ausbildungslehr-
ganges für Hubschrauberführer und Flugtechniker der Bundes-
polizei-Fliegergruppe, Luftfahrerschule für den Polizeidienst 
vom 05.10.2026 bis 16.10.2026 der bayerische Alpenraum 
durch Hubschrauber in Anspruch genommen wird.
Die in dem Zeitraum stattfindenden Ausbildungsflüge sind 
unverzichtbarer Bestandteil der Ausbildung der Piloten und 
Flugtechniker der Polizei des Bundes und der Länder.
In der 41. Kalenderwoche erstreckt sich das Ausbildungs-
gebiet vom Berchtesgadener Land bis zu einer Grenze an 
der Benediktenwand. In der 42. Kalenderwoche wird der 
Bereich der Allgäuer Alpen bis zum Estergebirge beflogen. 
Dabei werden die einzelnen Bereiche täglich nochmals örtlich 
begrenzt, um die Flüge über den gesamten Zeitraum zu dis-
lozieren.

Selbsthilfegruppe Parkinson

Mitteilungen anderer Stellen und Behörden

Bayerische Staatsforsten:

Informationen zu Wegesperrung 
am Höhenweg/Hochgernweg
Voraussichtlich im Zeitraum von Mitte/Ende Oktober bis 
Ende Dezember 2026 wird eine umfangreiche Weginstand-
setzungsmaßnahme am Höhenweg und Hochgernweg bis zur 
Abzweigung Agersgschwendt/Jochberg durchgeführt. Der 
betroffene Abschnitt ist der beigefügten Karte zu entnehmen.
Für die Dauer der Bauarbeiten ist es erforderlich, den gesamten 
Wegabschnitt vollständig zu sperren. Die Erreichbarkeit der 
Almen bleibt jedoch weiterhin gewährleistet. Die Zufahrt ist 
während der Baumaßnahme über den Weg entlang der Kalten-
bach-Schattseite möglich. Für die Anliegerinnen und Anlieger 
in Grub und Point bleibt die Zufahrt jederzeit entweder über 
Marquartstein oder Unterwössen gewährleistet.
Die Arbeiten werden abschnittsweise durchgeführt. Sobald die 
Arbeiten auf einzelnen Abschnitten abgeschlossen sind oder 
dort noch nicht begonnen haben, können diese Teilstrecken 
wieder für Wanderer und Mountainbiker freigegeben werden.
An den Wochenenden werden wir versuchen, die gesamte 
Straße für Radfahrer und Wanderer freizugeben. Aktuelle 
Informationen darüber, welche Bereiche an den jeweiligen 
Tagen nutzbar sind, werden regelmäßig an den Wanderpark-
plätzen ausgehängt.
Wir bitten um Ihr Verständnis für die vorübergehenden Ein-
schränkungen. Die Maßnahme dient der nachhaltigen Ver-
besserung der Wegesubstanz sowie der langfristigen Sicher-
stellung einer sicheren Befahrbarkeit.
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Für alle Anliegen im gesamten Pfarrverband ist das Pfarr-
büro Grassau zuständig.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Telefon: 08641 3340
Messintentionen können telefonisch im Pfarrbüro Grassau 
angemeldet werden. Außerdem liegen in den Kirchen Kuverts 
aus, die ausgefüllt dort abgegeben werden können. Bitte geben 
Sie die gewünschte Messintention wie gewohnt 6 Wochen im 
Voraus an.
Wir bitten um Ihr Verständnis und danken Ihnen herzlich für Ihre 
Geduld.
Pfarrverband Grassau
Am Kirchweihmontag, 19.10.2026 ist das Pfarrbüro Grassau 
geschlossen!

Angebote und regelmäßige 
Gottesdienste im Pfarrverband

Angebote im Pfarrverband
Am Mittwoch, 07.10.2026 „Seniorenausflug Panoramafahrt 
Sudelfeld“
Einkehr im Café Huber in Bayrischzell
– nähere Informationen und Uhrzeiten entnehmen Sie bitte den 
Aushängen –
Am Donnerstag, 08.10.2026 um 9.30 Uhr „Bibelgespräch“
mit Pfarrer Hans Krämmer und Frau Brigitta Hübl im Pfarrheim 
Grassau
Am Samstag, 10.10.2026 
„Frauenfrühstück – Fahrt ins Orgelzentrum„
Verbindliche Anmeldung bis 07.10.2026 bei Claudia Buchner 
Tel. 08051-4945
– nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen –
Am Sonntag, 11.10.2026 um 14.00 Uhr „Mit meiner Seele 
unterwegs“
Treffpunkt am Kirchplatz Staudach-Egerndach, wir gehen ins 
Moor
Am Dienstag, 20.10.2026 „Pfarrwallfahrt nach Altötting“
Abfahrtszeiten :
12.20 Uhr Rottau - Maibaum
12.30 Uhr Grassau - Rathaus
12.35 Uhr Marquartstein - Rathaus
12.40 Uhr Staudach-Egerndach - Schule

15.00 Uhr Hl. Messe in St. Magdalena
Anmeldungen bitte im Pfarrbüro Grassau, Tel. 08641-3340
Regelmäßige Gottesdienste:
Mariä Himmelfahrt, Grassau
Donnerstag 
:

19:00 Uhr

Freitag : 18:00 Uhr
Samstag : 17:00 Uhr während der Winterzeit

19:00 Uhr während der Sommerzeit
Sonntag : 10:00 Uhr
St. Michael, Rottau
Die Gottesdienste in Rottau finden bis Ende Oktober im 
Pfarrheim statt
Sonntag : 8:45 Uhr

Wortgottesdienst jeden 1. Sonntag im Monat ebenfalls um 
8:45 Uhr

Zum Kostbaren Blut, Marquartstein
Sonntag 04.10. - 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Erntedank
Caritas Herbstsammlung
9:45 Uhr Kirchenzug vom Ritter-Marquart-Brunnen,

anschl. Festgottesdienst zu Erntedank
Klaus Auracher für + Lissi Auracher

Sonntag 11.10. - 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst
11:00 Uhr Hl. Taufe Louis Barth
Sonntag 18.10 - 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 
Kirchweih
10:00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zu Kirchweih

für + Mathias Aigner, Niedernfels

Achtung: Geänderte Erreichbarkeit der Pfarrbüros 
im Pfarrverband, Informationen weiter hinten!

St. Andreas, 
Staudach-Egerndach

Sonntag 04.10 - 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 
Erntedank
Caritas Herbstsammlung
8:45 Festgottesdienst zu Erntedank
Dienstag 06.10. - Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, Ordens-
gründer
18:00 Heilige Messe

von Familie Schweiger für + Georg Schweiger zum 
Jahrtag
mit Einschluss aller verstorbener Angehörigen
für + Sebastian und Franz Höger
für + Eltern Sebastian und Helene Höger

Sonntag 11.10. - 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8:45 Wortgottesdienst, Gebetsbitte :

für + Bernd Gaukler zum Todestag
Montag 12.10. - Hl. Maximilian von Pongau, Bischof, 
Märtyrer
19:45 Christliche Meditation im Pfarrheim, Anmeldung 

Tel. 08641-699264
Dienstag 13.10. - Hl. Margareta Maria Alacoque, Ordensfrau
17:30 Fatimarosenkranz
18:00 Heilige Messe
Sonntag 18.10. - 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 
Kirchweih
8:45 Feierlicher Gottesdienst zu Kirchweih

Achtung: Geänderte Erreichbarkeit der Pfarrbüros im Pfarr-
verband, Informationen weiter hinten!

Geänderte Erreichbarkeit der Pfarrbüros
Aufgrund des krankheitsbedingten Ausfalls einer Mit-
arbeiterin müssen wir unsere Bürozeiten bis auf Weiteres neu 
organisieren.
Die Pfarrbüros in
•	 Marquartstein
•	 Staudach-Egerndach
•	 Rottau
bleiben bis auf Weiteres geschlossen.

wittich.de
Go online! Go Wittich!
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mit: Dipl. Relpäd. i.R. Martina Klaiber-Purrer
Montag, 12.10.
15.00 Uhr: Frauenliteraturkreis „Leben und Werk der 

Gabriele Münter“
mit: Margret Kremser-Eckhardt

Dienstag, 13.10.
11.00 Uhr: Wohnsprechstunde (siehe oben)
Mittwoch, 14.10.
10.30 Uhr: Seniorengymnastik (siehe oben)
15.00 Uhr: Senioren am Smartphone

Miteinander den Umgang mit dem Smartphone 
lernen
mit: Volkmar Döring

16.30 Uhr: Seniorengymnastik (siehe oben)
19.00 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet (siehe oben)
19.00 Uhr: Klangfarben – Musikgruppe (siehe oben)
Donnerstag, 15.10.
14.00 Uhr: Geselliges Tanzen

Tanz und Bewegung für Senioren
mit: Evi Zöller

Freitag, 16.10.
17.00 Uhr: Blockflötenkreis für Erwachsene (siehe oben)
Sonntag, 18.10. – 20. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr: Wort-Klang-Segen: Gottesdienst in anderer 

Form
Gottesdienst mit neuen Liedern und Texten, Mit-
machaktionen im Gottesdienst und Agapefeier
mit: Dipl. Relpäd. i.R. Martina Klaiber-Purrer

Diakonie im Achental

Die Achental-Tafel sucht neue Mitarbeiter
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Achental-Tafel mit Sitz in Marquartstein hat ca. 50 Mit-
arbeiter und versorgt derzeit ca. 140 Menschen aus dem 
gesamten Achental mit Lebensmitteln. Die Mitarbeiter sind in 
vier Gruppen aufgeteilt.
Jede Gruppe ist an einem Wochenende im Monat zuständig; 
das heißt, dass man einmal im Monat für die Tafel tätig ist. Wir 
haben momentan das Problem, dass Mitarbeiter aus Alters-
gründen oder aus gesundheitlichen Gründen ausscheiden 
und wir dringend auf Mithilfe angewiesen sind. Nötig ist eine 
gewisse körperliche Fitness und von Vorteil wäre eine Fahr-
erlaubnis. Als Entlohnung erwartet Sie ein absolut tolles 
Gemeinschaftserlebnis und die Dankbarkeit der Tafelkunden. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte beim Tafelleiter Jürgen 
Branz, Tel. Nr. 0151/19066159.

Die Polizei informiert

Evangelische Kirchengemeinde 
Marquartstein

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

Sofern nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen hier 
statt: Erlöserkirche und Gemeindezentrum, Loitshauser Straße 
14, Marquartstein.
Freitag, 02.10.
17.00 Uhr: Blockflötenkreis für Erwachsene

Trauen Sie sich zu kommen, wir fangen mit dem 
Spielen ganz von vorne an.
mit: Silvia De Crescenzo, Dipl. Musiklehrerin mit 
Konzertfach

Sonntag, 04.10. – Erntedank
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl – Erntedankfest 

und Konfirmanden-Einführung
mit: Pfarrer Andreas Buchner

10.30 Uhr: Kirchencafé
Montag, 05.10.
15.00 Uhr: Achentaler Trauercafé

offen für alle Trauernden – unabhängig von 
Konfession oder Glauben sowie unabhängig 
davon, wie lange der endgültige Abschied zurück-
liegt.
mit: Evang. Pfarramt Marquartstein

Dienstag, 06.10.
11.00 Uhr: Wohnsprechstunde – Wohnraum für Alle 

Integration braucht ein Zuhause
Jeden Dienstag, nur nach vorheriger Terminverein-
barung; Anmeldung unter beate.knott@diakonie-
traunstein.de – Betreff: Sprechstunde Marquart-
stein oder telefonisch unter 0171/8653591 oder 
0176/72419264
mit: Beate Knott

Mittwoch, 07.10.
10.30 Uhr: Seniorengymnastik

Derzeit keine Plätze mehr frei
mit: Andrea Gruß

16.30 Uhr: Seniorengymnastik
Lange mobil und beweglich bleiben – ab Alters-
gruppe 60+
mit: Andrea Gruß

19.00 Uhr: Klangfarben – Musikgruppe
Vocal- und Instrumentalchor mit neuen geistlichen 
Liedern, monatlich eine Gottesdienstbegleitung
mit: Garisch, Anita

19.00 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet
Gebet für den Frieden von Ehrenamtlichen der 
Kirchengemeinde
mit: Dipl. Relpäd. i.R. Martina Klaiber-Purrer

Freitag, 09.10.
17.00 Uhr: Blockflötenkreis für Erwachsene (siehe oben)
Samstag, 10.10.
08.30 Uhr: Frauenfrühstück – Ausflug ins Orgelzentrum 

altes Schloss Valley: verbindliche Anmeldung bis 
07.10.26 unter info.frauenfruehstueck@gmx.de 
oder bei C. Buchner 08051/4945
Abfahrt um 08:30 Uhr an der ev. Erlöserkirche 
Marquartstein und um 08:40 Uhr am Rathaus 
in Grassau; Kosten für Führung (12 €) und Ver-
pflegung sind selbst zu tragen.

Sonntag, 11.10. – 19. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr: Gottesdienst

mit: Pfarrer Thomas Seitz
10.30 Uhr: Kirchencafé
14.00 Uhr : Gottesdienst TO GO – mit meiner Seele 

unterwegs: von der kath. Kirche in Staudach-
Egerndach ins Egerndacher Moor



Marquartstein	 - 12 -	 Nr. 20/26

Ökomodell-Achental

Jahreshauptversammlung 
am 28. Oktober

Vorstands-Neuwahlen und Prof. Dr. Karl Auerswald mit 
seinem Vortrag zur wichtigen Frage: Zukunft Grundwasser 
– bald Luxusgut?
Das Ökomodell Achental lädt ein zur diesjährigen Mitglieder-
vollversammlung am 28. Oktober um 18 Uhr im Gasthaus Fliegl 
in Erlstätt. Bedingt durch die Kommunalwahlen und damit aus-
scheidenden Bürgermeistern aus dem Gesamtvorstand, stehen 
in diesem Jahr neben dem Jahresrückblick auch die Neuwahlen 
des Vorstandes auf der Agenda.
Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung
Top 2 Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
Top 3 Bericht des Schatzmeisters und der Geschäftsführerin
Top 4 Bericht der Rechnungsprüfer
Top 5 Entlastung des Gesamtvorstandes und der Geschäfts-

führung
Top 6 Bestellung eines Wahlleiters und des Wahlausschusses
Top 7 Wahl des Vorstandes
Top 8 Wahl der Beisitzer und Rechnungsprüfer
Top 9 Verabschiedung
Top 10 Sonstiges/Aussprache

Stefan Schneider, ehem. Bürgermeister von Bergen und bis-
heriger erster Vorsitzender, verlässt das Ökomodell ebenso 
wie Schatzmeister Ludwig Entfellner, ehem. Bürgermeister 
von Unterwössen, und Josef Loferer, ehem. Bürgermeister von 
Schleching, in den wohlverdienten Ruhestand. Der neue Vor-
stand (1. und 2. Vorsitzender, sowie Schatzmeister) und die 
Beiräte werden gemäß Satzung öffentlich von den Mitgliedern 
des Vereins im Rahmen der Veranstaltung für die nächsten drei 
Jahre gewählt.

Im Anschluss an den offiziellen 
Teil geht Prof. Dr. Karl 
Auerswald, ehem. Forscher an 
der Bayerischen Landesanstalt 
für Landwirtschaft in Freising, 
um 19:30 Uhr in seinem Vor-
trag der wichtigen Frage nach: 
Zukunft Grundwasser – bald 
Luxusgut? Angesichts des 
trockenen Sommers mit 
traurigen Hitzerekorden und 
verheerenden Waldbränden ist 
dieses Thema brisanter denn je 
und wir freuen uns auf fach-
kundige Informationen und 

angeregte Diskussionen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.
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Wolfgang Sawallisch Stiftung

Konzerte 
in der Wolfgang Sawallisch Stiftung
Abschlusskonzert Klarinette
Prof. Andreas Schablas & Florian Podgoreanu
Mittwoch, 7. Oktober 2026, 19:30 Uhr
Eintritt: EUR 12,50/Schüler*innen und Studierende frei
Fauré-Quartett
Mahler, Brahms & Fauré
Samstag, 10. Oktober 2026, 19:30 Uhr
Sie sind Visionäre ihres Fachs und ihre Experimente und Ent-
deckungen werden hochgeschätzt, ob sie mit der NDR Big 
Band spielen, mit Künstlern wie Rufus Wainwright oder Sven 
Helbig zusammenarbeiten, in Clubs wie Berghain, Cocoon 
Club oder „Le Poisson Rouge“ in New York auftreten oder im 
KIKA sowie durch „Rhapsody in School“ Kinder für Kammer-
musik begeistern. Als das Fauré Quartett beispielsweise 2009 
ein Album mit „Popsongs“ präsentierte, war die Reaktion 
Begeisterung bei Presse und Publikum.
Programm:
Gustav Mahler (1860–1911) Klavierquartett in a-Moll
Johannes Brahms (1833–1897) Klavierquartett in c-Moll, Op. 60
Gabriel Fauré (1845–1924) Klavierquartett in c-Moll, Op. 15
Eintritt: EUR 31,50/Schüler*innen und Studierende EUR 5,00
Abschlusskonzert Cello
Prof. Konstantin Heidrich
Donnerstag, 15. Oktober 2026, 19:30 Uhr
Eintritt: EUR 12,50/Schüler*innen und Studierende frei
Allgemeiner Kartenvorverkauf: Karten erhältlich bei den 
regionalen Tourist-Infos sowie bei VVK-Stellen von Ticket 
Scharf oder E-Mail an info@sawallisch-stiftung.de sowie Tel. 
08641-6998553 od. Online-Tickets auf www.sawallisch-stiftung.de
Ticketanfragen werden von Montag bis Freitag 9:00 Uhr–13:00 
Uhr bearbeitet.
Etwaige Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.

KI generiert

08641 6995-16 
rathaus@marquartstein.de 

 

Treffpunkt

Regelmäßige Veranstaltungen
Eine Übersicht aller Veranstaltungen – auch jener, die regel-
mäßig im Treffpunkt M stattfinden – finden Sie in der Rubrik 
„Termine und Veranstaltungen“ weiter hinten.

Immer ein Auge

für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

http://www.sawallisch-stiftung.de
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Die Klassenleitungen übernehmen in diesem Schuljahr Katrin 
Entfellner in der 1. Klasse, Yvonne Edelmann in der 2. Klasse, 
Schulleiterin Irene Neuer in der 3. Klasse sowie Monika 
Tonkovic in der 4. Klasse. Gemeinsam sorgen sie für einen 
gelungenen Schulalltag und eine positive Lernatmosphäre.

Unterstützt werden die Klassenlehrkräfte von Maria 
Adersberger, Sofie Nusko, Stephanie Stoib, Verena Klingsporn 
und Lehramtsanwärterin Amelie Gersten.
Auch die Betreuung über den Unterricht hinaus ist sicher-
gestellt: Stefanie Kümper leitet die Offene Ganztagsschule und 
kümmert sich um die zuverlässige Nachmittagsbetreuung der 
Schülerinnen und Schüler.
Für organisatorische Anliegen steht das Sekretariat mit Brigitte 
Fritz jeweils dienstags und donnerstags am Vormittag zur Ver-
fügung.
Mit einem motivierten Kollegium, einem abwechslungsreichen 
Unterrichtsangebot und vielen gemeinsamen Projekten blickt 
die Grundschule Marquartstein optimistisch auf das neue 
Schuljahr.

Grund- und Mittelschule 
Grassau

Ein kleiner Begleiter für einen großen neuen 
Lebensabschnitt

Die ersten aufregenden Schul-
wochen liegen bereits hinter den 
Erstklässlern der Grundschulen in 
Grassau und Staudach-Egerndach. 
Neue Klassenkameraden, neue 
Lehrerinnen und Lehrer und natürlich 
die ersten Buchstaben und Zahlen 
machen den Schulstart zu einer 
ganz besonderen Zeit.

Der Förderverein der Grund- und Mittelschule Grassau hieß 
die Schulanfänger an beiden Schulstandorten mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit willkommen: Jedes Kind erhielt einen Bleistift 
für die ersten Buchstaben, Zahlen und all die Ideen, die künftig 
noch aufs Papier kommen werden.
Mit diesem kleinen Willkommensgruß möchten wir den Kindern 
zeigen: Schön, dass ihr da seid und Teil unserer Schulgemein-
schaft seid!
Wir wünschen allen Erstklässlern in Grassau und Staudach-
Egerndach viel Freude beim Lernen und Entdecken, neue 
Freundschaften und viele schöne Erlebnisse in ihrer Schulzeit. 
Auch den Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern wünschen wir 
einen guten Start, viel Freude mit ihren neuen Klassen und ein 
erfolgreiches gemeinsames Schuljahr.
Der Förderverein der Grund- und Mittelschule Grassau e. V. 
wünscht allen einen wunderbaren Start in die Schulzeit!

Termine und Veranstaltungen

Zeitraum: 02.10.2026 bis 18.10.2026
Samstag, 03.10.2026
11:00–17:00 Uhr Bergmesse der Bergwacht Grassau

Ort: Haberspitz und Diensthütte Bergwacht 
Grassau an der Hochplatte, Marquartstein

Montag, 05.10.2026
14:00–16:00 Uhr Spielenachmittag

Jeden Montag. Kartenspiele, Brett-
spiele etc. Bringen Sie Ihre Spiele und 
Ihre Freunde gerne mit!Ort: Treffpunkt M, 
Staudacherstraße 8, Marquartstein

19:00–21:00 Uhr Gemeinderatssitzung Marquartstein
Ort: Rathaus Marquartstein, Rathausplatz 1, 
Marquartstein

Mittwoch, 07.10.2026
13:00–17:00 Uhr Seniorenfahrt – Panoramafahrt nach 

Bayrischzell
Anmeldung war bis Ende September 
bei Gabi und Klaus Biersack (Tel.: 
08641/694508).Ort: Rathaus Marquartstein, 
Rathausplatz 1, Marquartstein

Donnerstag, 08.10.2026
19:00–21:00 Uhr Vortrag „Blumenwiesen im Garten – 

dauerhaft, schön und pflegeleicht“
Ort: Treffpunkt M, Staudacher Straße 8, 
Marquartstein

Montag, 12.10.2026
14:00–16:00 Uhr Spielenachmittag

Siehe oben.
Freitag, 16.10.2026
15:00–17:00 Uhr Digitalberatung für ältere Menschen

Sie möchten Ihr Smartphone, Tablet oder 
Ihren Laptop besser nutzen, haben aber 
bei bestimmten Themen noch Fragen oder 
sind unsicher?Ort: Treffpunkt M, Staudacher 
Straße 8, Marquartstein

Grundschule Marquartstein

Schulstart an der Grundschule 
Marquartstein

Für zehn Mädchen und siebzehn Jungen begann ein ganz 
besonderer Lebensabschnitt. Voller Vorfreude, aber auch mit 
einer gehörigen Portion Neugier, betraten sie zum ersten Mal 
als Erstklässler die Schule.
Die Kinder wurden im Schulhof von den Zweitklässlern unter 
der Leitung ihrer Lehrerin Yvonne Edelmann mit einem fröh-
lichen Programm herzlich empfangen. Schulleiterin Irene Neuer 
hieß die neuen Kinder willkommen und wünschte ihnen einen 
guten Start.
Mit ihrer Klassenlehrerin Katrin Entfellner ging es danach zum 
ersten Mal ins Klassenzimmer. Dort warteten bereits die ersten 
kleinen Aufgaben, die die Kinder mit viel Begeisterung und Eifer 
meisterten.
Insgesamt werden 81 Schülerinnen und Schülern an der Burg-
schule beschult. Die Kinder werden in vier Jahrgangsklassen 
unterrichtet und von einem engagierten Team aus Lehrkräften 
und Mitarbeitenden begleitet.

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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2. Beschluss der Tagesordnung
3. Jahresrückblick der Aktivitäten und Schwerpunktthemen 

im Achental
• Rückblick Amphibienaktion
• Ausbau B 307 und A8
• geplante Deichrückverlegung Achendelta
• Landschaftspflege Hollandau
• PV Anlage Übersee
• Sonstiges

4. Entlastung des Vorstandes
5. Schwerpunktthemen der Kreisgruppe, Vortrag Beate 

Rutkowski
6. Anträge/Verschiedenes

Über Ihren zahlreichen Besuch würde ich mich sehr freuen, 
Gäste sind willkommen.
Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Penzkofer
1. Vorsitzender der BN-Kreisgruppe

DAV Sektion Achental
Website: dav-achental.de und www.dav-achental-jugend.de
E-Mail: info@dav-achental.de
Geschäftsstelle:
Bahnhofstraße 2, 83250 Marquartstein, Tel.: 08641-699 29 42.
Öffnungszeiten: Donnerstag 17-19 Uhr

Wanderungen
Dienstag und Donnerstag. Start 8 Uhr, wenn nicht anders 
angegeben. Treffpunkt: Parkplatz Lidl in Grassau. Details 
und evtl. Ausfälle/Verschiebungen auf unserer Website unter 
Termine. Dienstagstour nur mit Anmeldung: pari@dav-achental.
de oder 08641-1344.
06.10. Fellhorn 1.765 m, Premiumwanderweg Alpin „Gletscher-
blick“, ca. 5,5 Std., 16 km, 500 Hm
Mittwoch, 07.10 Sektionsabend 19:30 Uhr im Vereinslokal 
Mühlwinkl Lichtbildervortrag von Horst Unterleitner: „Rund um 
die Annapurna“.

Schriftführer gesucht
Für dieses Ehrenamt suchen wir baldmöglichsten Ersatz. Der 
Schriftführer ist als Teil des Vorstands für die interne Schrift-
führung (Sitzungs- und Versammlungsprotokolle) sowie externe 
Kommunikation (im wesentlichen diese 2-wöchentlichen Ver-
einsnachrichten) zuständig. Er/sie kann dabei auf die Unter-
stützung des gesamten Teams vertrauen und wird natürlich ein-
gearbeitet.
Interessenten (m/w/d) bitte telefonisch oder per E-Mail melden.

GTEV 
Marquartstein-Piesenhausen

Aus dem Vereinsgeschehen
Unser Mitgliederausflug führte an einem sonnigen September-
tag nach Bad Reichenhall. Bei einer interessanten Stadtführung 
stellten viele fest, dass sie die abwechslungsreiche Stadt gerne 
wieder besuchen werden. Nach einem Besuch im Hangar 7 
am Flughafen Salzburg konnte der Ausflug im Cafe Heutau 
einen runden Abschluss finden. Es war ein gelungener Tag, in 
angenehmer Runde, mit Vorfreude auf nächstes Jahr!
Tags drauf ging es zum Oktoberfestzug nach München. 
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums vom Chiemgau-Alpen-
verband durfte dieser mit 17 Personen pro Verein teilnehmen. 
Mit fast 23 Vereinsfahnen voraus und allen Aktiven Dirndln, 
Röckifrauen und Mannerleut dahinter war es ein stolzes Gefühl 
durch die Zuschauer gesäumten Straßen von München zu 
marschieren! Ein unvergessliches Erlebnis, mit Ausklang im 
Festzelt Tradition auf der alten Wiesn.

Teacher’s Groove Bigband – 
Swing Night mit Sinatra und Dean Martin
Die Teacher’s Groove Big Band widmet ihre diesjährige Swing 
Night Frank Sinatra und Dean Martin. Das Konzert beginnt am 
Freitag, 2. Oktober, 20 Uhr, im Hefter-Kultur Saal, Theodor-
von-Hötzendorff-Straße 3.

KI generiert KI generiert

Unter dem Titel „A Tribute to Frank Sinatra and Dean Martin“ 
stehen bekannte Titel und Arrangements im Mittelpunkt, die mit 
den beiden amerikanischen Legenden verbunden sind. Sinatra und 
Martin prägten über Jahrzehnte den Swing und das Unterhaltungs-
geschäft und wurden mit zahlreichen Liedern und gemeinsamen 
Bühnenauftritten einem internationalen Publikum bekannt.
Die Teacher’s Groove Big Band besteht seit mehr als 25 Jahren. 
Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule Grassau sowie Musiker 
aus deren Umfeld bilden den festen Stamm des Ensembles. Die 
musikalische Leitung hat der Schlagzeuger Michael Keul.
Als Sänger steht Tobias Heinz mit der Big Band auf der Bühne. 
Er arbeitet seit vielen Jahren mit dem Ensemble zusammen und 
übernimmt bei der Swing Night den Gesangspart. Ergänzt wird 
das Programm durch Instrumentalsolisten aus der Band.
Der Eintritt kostet 20 Euro, für Schüler 10 Euro. Karten sind 
über ticketscharf.de sowie an den bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich.

Bund Naturschutz 
Ortsgruppe Achental

Einladung zur Jahreshaupt- 
versammlung am 29. Oktober 2026

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder,
hiermit ergeht gemäß § 10, Abs. 5 der BN-Satzung herzlich 
Einladung zu einer ordentlichen Mitgliederversammlung am 
29. Oktober 2026 nach Marquartstein in den Weßner Hof
Beginn: 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden Ulrich Penzkofer mit

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung (Frist) und der 
Beschlussfähigkeit
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Die Musikkapelle Marquartstein unter Leitung ihres Dirigenten 
Konrad Müller eröffnete den Abend mit dem schwungvollen 
Marsch „Abel Tasman“.
Moderator Horst Lehnert klärte die Besucher auf: „Es sind noch 
99 Tage bis Silvester und dies ist unser letztes Standkonzert für 
dieses Jahr“. Weitere Polkas, Märsche und Walzer folgten, das 
abwechslungsreiche Repertoire erfreute die Zuhörer sichtlich.
Horst Lehnert meinte, dazu könnten die Besucher auch gut ein 
Tänzchen wagen, aber an diesem Abend wollten wohl alle nur 
zuhören. Aber Gelegenheit zum Tanzen gibt es am Samstag, 
14. November im Prinzregentensaal, versprach Lehnert, da 
spielt die Musikkapelle den ganzen Abend für alle, die das 
Tanzbein schwingen wollen.
Die langsam hereinbrechende Dunkelheit, der große fast 
volle Mond und die durch die Luft sausenden Fledermäuse 
zauberten eine schöne Stimmung.
Musikalisch reisten die Musikanten jetzt in die 80er Jahre mit 
der Blues Brothers Revue, Rhythm & Blues, Soul und Rock ließ 
bei den Zuhörern die Vorstellung von Figuren mit schwarzen 
Anzügen, Hüten und Sonnenbrillen wach werden. Weiter ging 
es mit US-Pop-Rock und der Golden Swing Time bis zu einem 
Frank Sinatra Medley. Den Zuhörern hats gefallen, die Füße 
wippten im Takt mit.
Den Abschluss machten dann wieder heimische Klänge mit 
einer Polka „Eine letzte Runde“ bevor die Zuhörer mit einem 
zünftigen Marsch in den Ohren nachhause begleitet wurden. 
(wun)

Foto: Sybilla Wunderlich

Mitgliederausflug 2026
Unsere Jugendgruppe wurde nach 2022 – damals mit der 
Münchner Jugend zusammen – zum Platzkonzert der 
Wiesnwirte auf das Oktoberfest geladen. 18 Marquartsteiner 
durften bei der Bavaria das Mühlradl aufführen, was vom BR 
live im Fernsehen übertragen wurde. Ein beeindruckendes 
Erlebnis. Anschl. folgte im Festzelt Tradition erneut das 
Mühlradl und der Marquartsteiner Marsch. Nach einer Brotzeit 
und einer gemeinsamen Kettenkarusellfahrt (gesponsert von 
Familie Fahrenschon – Vielen Dank dafür!) kehrten alle fröhlich 
nach Hause zurück.

Vorankündigungen:
3.10. um 6 Uhr Wallfahrt nach Maria Klobenstein – wir sagen 
Vergelt´s Gott für unser Gaufest 2026.
3.10. um 10 Uhr Festmesse in Festtagstracht zum 135-jährigen 
Gründungsfest d´Achentaler Unterwössen. Treffpunkt ab 8:30 
Uhr beim Weißwurstfrühstück im „Alten Bad“.
4.10. um 9:45 Uhr Kirchenzug vom Ritter-Marquart-Brunnen 
zum Erntedank-Gottesdienst in der Pfarrkirche.
16.10. Gauherbstversammlung in Frasdorf; Treff um 18:30 Uhr 
am Rathaus
30.10. Gauball um 20 Uhr in Grassau
31.10. Helferfest vom „Gaufest dahoam“. Näheres in der 
nächsten Gemeindezeitung!

Musikkapelle Marquartstein

Das letzte Standkonzert 
der Saison

Ein Tanzabend für den 14. November wurde angekündigt
Das war noch ein richtig schöner Abend zum Herbstanfang. 
Viele Besucher versammelten sich vor dem Musikpavillon, 
saßen oder standen unter den großen Bäumen, die noch in 
ihrem satten Grün stehen.

Den richtigen Schwung

geben wir Ihrer Anzeige!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de
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knapp den Titel sichern. In der Klasse Midcourt wurde Emilia 
Schlaffer Clubmeisterin. Die Kleinfeld-Kinder ermittelten ihre 
Sieger anhand von Motorik- und Tennisübungen. Hier siegten 
Cathalea Köhler und Moritz Schöllner. Die Siegerehrung wurde 
gemeinsam mit den Misch-Masch-Cup durchgeführt.
Nachfolgend eine Übersicht über die Ergebnisse der Jugend-
Clubmeisterschaft.
Mädchen 15:
1. Lavinia Hammerschmid, 2. Theresa Memminger, 3. Emma, 
Bauer, 4. Linda Schneider
Knaben 15:
1. Lorenz Langer, 2. Samuel Rohleder, 3. Paul Plenk, 4. Luca 
Krautgartner, 5. Kilian Baumgartner und Xaver Kellerer
Bambini (bis 12 Jahre):
1. Valentin Bauer, 2. Simon Hacher, 3. Felix Voggenberger, 4. 
Fini Kindler, 5. Lilli Rohleder
Midcourt (bis 10 Jahre):
1. Emilia Schlaffer, 2. Elias Weinzierl, 3. Elena Jurkschat, 4. 
Hannah Robinson
Kleinfeld (bis 9 Jahre):
1. Cathalea Köhler und Moritz Schöllner 2. Ivan Graf Pachta, 3. 
Konstantin Naundorf, 4. Tom Saller, Toni Hasak, Elena Niguth, 
Josefine Mix

Die Sieger in der Klasse Bambini heißen: Simon Hacher (2.), 
Valentin Bauer (1.), Felix Voggenberger (3.) und Fini Kindler (4.)

Zudem gab es wieder die heiß begehrte Auszeichnung für die 
„Spieler des Jahres“. Voraussetzung für diese Auszeichnung 
sind außergewöhnliche Leistungen in den Punktspielen; am 
besten eine Saison ohne Niederlage in den Einzelspielen. Den 
Preis als Spieler des Jahres erhielten Caro Kindler und Lavinia 
Hammerschmid. Die Vorstandschaft bedankt sich nochmals 
herzlich bei allen Teilnehmern, Trainern, Betreuern und allen, die 
zum Gelingen der Clubmeisterschaft beigetragen haben.

TSV Marquartstein

TSV - Fußball

TSV - Ski-Langlauf
Einladung zum Kinder- und Jugendcrosslauf 
am 10. Oktober

Am Samstag, 10. Oktober 20026 findet ab 14 Uhr der 4. Kinder- 
und Jugendcrosslauf der Langlaufabteilung Marquartstein am 
Marquartsteiner Musikpavillon statt. Meldung per E-Mail mit 
Vor- und Nachname, Jahrgang und Verein an:
info.runforfun@web.de. Meldeschluss: Mittwoch, 7.10.26, 
18.00 Uhr. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und 
Zuschauer!

TSV - Tennis
Tennis-Jugend-Clubmeisterschaft 2026
Die Kinder und Jugendlichen hatten heuer die 
gesamten Sommerferien Zeit, um ihre Club-
meister zu ermitteln. Am letzten Ferienwochen-

ende im September waren dann alle Spiele beendet und 
die neuen Clubmeister standen fest. Bei den Mädchen 15 
konnte sich Lavinia Hammeschmid den Titel sichern. Die 
Klasse Knaben 15 gewann Lorenz Langer vor Samuel Roh-
leder. Bei den Bambinis konnte sich Valentin Bauer in einem 
hart umkämpften Duell gegen Simon Hacher am Ende ganz 

Die Familienanzeige
in Ihrer Gemeindezeitung

als Zeichen
Ihrer Dankbarkeit

©Vitalina Rybakova - stock.adobe.com
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Für die besonderen Exemplare gab es schöne Preise, unter 
anderem einen Gutschein der Bäckerei Menter in Marquartstein. 
Über den Hauptpreis, ein Wildbienenhotel, durfte sich Elea freuen. 
Gestiftet wurde es von der gemeinnützigen sozialen Produktiv-
genossenschaft „MutMacherMenschen“ aus Augsburg.
Nach der spannenden Gartenschatz-Schau wurde es gemüt-
lich: Bei schönstem Wetter saßen die Mitglieder zusammen, 
ließen sich Kürbissuppe und Würstchen schmecken und 
genossen die gemeinsame Zeit. Und während die letzten 
Gartenschätze bestaunt waren, wurden bereits Pläne für das 
nächste Event des Gartenbauvereins geschmiedet.
(wun)

Faszination Akkordeon – 
Eine musikalische Reise um die Welt

KI generiert

Ein Konzert mit Akkordeon, 
Zither und Gitarre unter dem 
Titel „Faszination Akkordeon – 
Eine musikalische Reise um die 
Welt“ erwartet seine Zuhörer 
am Freitag, 2. Oktober, 19 Uhr, 
im Bistro am Rathaus, Rat-
hausplatz 8. Es musizieren 
Lisbeth Genghammer, Josef 
Linhuber, Martin Pioch, 
Sebastian Egger und Ulrich 
Membré. Durch das Programm 
führt Siegi Götze. Der Eintritt ist 
frei.

Bergwacht Grassau
www.bergwacht-grassau.de

Bergmesse der Bergwacht Grassau 
mit Fahrzeugweihe
Gedenkmesse und Weihe 
des neuen Mannschaftsfahrzeuges
Zur traditionellen Bergmesse zum Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder lädt die Bergwacht Grassau am 3. Oktober 
um 11 Uhr am Haberspitz ein. Herr Pfarrer Andreas Horn wird 
die Hl. Messe zelebrieren und in deren Rahmen auch das neue 
Mannschaftsfahrzeug weihen.
Im vergangenen Sommer haben an der Diensthütte der Berg-
wacht Grassau verschiedene Umbauten stattgefunden. Im 
Anschluss an die Gedenkmesse lädt die Bergwacht zu Speis 
und Trank, außerdem haben alle Besucher die Möglichkeit, sich 
ein Bild von den Umbauten zu machen und die Neuerungen zu 
begutachten. Die Bergmess-Musi übernimmt wie gewohnt die 
musikalische Umrahmung über den gesamten Tag.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt, bei sehr 
schlechtem Wetter wird allerdings bereits die Messe an der 
Diensthütte gefeiert. (gbs)
Wanderer mit Vorerkrankung kommt nicht mehr weiter

Bergwacht Grassau an 
der Hefteralm� Foto:

 Bergwacht Grassau

Einsatz für die Bergwacht Grassau 
an der Hefteralm
Ein 72-jähriger Wanderer aus Baden-
Württemberg war gemeinsam mit 
seiner Begleitung am Dienstag, 
15.09.2026 gegen 14:45 Uhr 
erschöpft an der Hefteralm 
angekommen. Insgesamt war 
er weder verletzt noch erkrankt, 
allerdings war es ihm aufgrund 
seines Zustandes und in Anbetracht 

Marquartsteiner Stoamandl

Lust, in Marquartstein etwas für 
unsere Kids zu bewegen?

Dann schaut bei unserer Jahreshauptversammlung vorbei!

Kamelreiten beim Ferien-
programm – organisiert von 
den Stoamandl

Am 23.10.2026 um 19:00 Uhr 
im Treffpunkt M.
Wir, die Marquartsteiner 
Stoamandl e.V., wollen 
gemeinsam mit euch unseren 
Ort für die Kinder und Jugend-
lichen mitgestalten. Dafür 
brauchen wir Menschen mit 
Ideen, Lust aufs Anpacken 
und Freude daran, gemeinsam 
etwas auf die Beine zu stellen.
Kommt vorbei und lasst uns 
gemeinsam Ideen verwirk-
lichen!
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen! Wir freuen uns auf 
euch!
Eure Stoamandl

Verein für Gartenbau und 
Landespflege Marquartstein e.V.

Aus dem Vereinsgeschehen
Einladung zum Gartler-Abend mit Vortrag am 8. Oktober
„Blumenwiesen im Garten - 
dauerhaft, schön und pflegeleicht“
Am 8. Oktober 2026 hält Markus Breier, Kreisfachberater für 
Gartenkultur und Landespflege, Landratsamt Traunstein im 
Treffpunkt M einen Vortrag über „Blumenwiesen im Garten - 
dauerhaft, schön und pflegeleicht“. Beginn: 19:00 Uhr.
Blühflächen und Blumenwiesen sind wertvolle Bereicherungen 
für (Wild-) Bienen und Lebensraum für unzählige Nützlinge. Der 
Vortrag zeigt auf, was echte Blumenwiesen von Blühflächen 
unterscheidet und warum sie wichtig sind. Weitere Themen sind 
Wildbienen, Hummeln und häufige Baufehler bei Insektenhotels 
- denn fast alle käuflichen Modelle sind nahezu nutzlos! Dabei 
lassen sich mit wenigen Tricks hervorragende Wildbienen- und 
Nützlingshotels selbst bauen.
Es wird bestimmt sehr interessant.
Wir freuen uns auf Euch!

Von Monster-Kohlrabi und Schleifen-Paprika
Was in Marquartsteiner Gärten so alles wachsen kann, sorgte 
beim Gartenbauverein für manche Überraschung: Monster-
Kohlrabi, Schleifen-Paprika, Schnörkelschnecken, Doppeläpfel 
und noch viele andere ungewöhnliche Gartenschätze wurden 
zur Begutachtung mitgebracht. Waage und Zollstock kamen 
zum Einsatz, denn schließlich sollte alles genau dokumentiert 
werden.
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folgte auf Rang vier Niklas Kropp. Maxi Speiser belegte Platz 6.
Gratulation an alle Starter der TGA!
Ein guter Wintersportler wird im Sommer gemacht, heißt es immer. 
Auch unsere Athleten trainierten den ganzen Sommer über sehr 
fleißig. Ein großer Dank geht hier an Isi Höger und Kinga Rozanska, 
die unsere Athleten bestens auf den Winter vorbereiteten.
Wir wünschen allen Athleten eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Rennsaison!
Die Ergebnisliste findet ihr unter www.skiteam-achental.de

Alle teilnehmenden TGA Athleten beim Konditest

GEMEINDE STAUDACH-EGERNDACH

Termine und Veranstaltungen

Zeitraum: 02.10.2026 bis 18.10.2026
Dienstag, 13.10.2026
19:00–20:00 Uhr Gemeinderatssitzung  

Staudach-Egerndach
Ort: Rathaus Staudach-Egerndach, 
Schulweg, Staudach-Egerndach

Grundschule Staudach-Egerndach

Kleine Grundschule in Staudach-Egerndach 
mit neuer erster Klasse
Während die Klassen 1a und 1c des Schulverbands Grassau 
in Grassau unterrichtet werden, ist die Klasse 1b in der kleinen 
Grundschule in Staudach-Egerndach beheimatet. Hier wurde 
die neue erste Klasse von den anderen Schülern willkommen 
geheißen.
Auf dem Pausenhof wurden die neuen Kameraden erwartet und 
mit lustigen Liedern, die Lust auf die Schule machen, begrüßt. 
Die 23 Schüler stammen nur zum Teil aus der Gemeinde, denn 
auch einige Schüler aus Mietenkam dürfen in der kleinen Schule 
mit gerade einmal vier Klassen lernen. Judith Surm wird die 
Klasse unterrichten und freut sich auf ihre neuen Schützlinge. 
Nach einem ersten kurzen Kennenlernen war der erste Schul-
tag auch schon wieder vorüber. In die Schultüten durfte dann 
zuhause geblickt werden. Die Eltern begleiteten ihre Kinder am 
ersten Schultag und nutzten die Gelegenheit die Lehrerin aber 
auch die anderen Eltern kennenzulernen. Das Bild der neuen 
Erstklässler finden Sie auf der Titelseite der Gemeindezeitung. 
(tb)

einer Vorerkrankung nicht mehr möglich gewesen, eigenständig 
abzusteigen, weshalb die Sennerin die Bergwacht alarmierte 
und sich vorbildlich um die Erstversorgung kümmerte.
Zwei Einsatzkräfte der Bergwacht Grassau eilten unverzüglich 
mit dem Mannschaftsfahrzeug zum Einsatzort auf knapp 900 
Metern Meereshöhe. Nach kurzer medizinischer Untersuchung 
brachten sie den Patienten zurück ins Tal zum Parkplatz an der 
Hochplattenbahn in Marquartstein und übergaben ihn an den 
Landrettungsdienst. Dieser brachte ihn schließlich zur weiteren 
Behandlung ins Krankenhaus. (gbs)

Trainingsgemeinschaft Achental

Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
Trainingsgemeinschaft Achental e.V.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Trainingsgemein-
schaft Achental fand am 24. September 2026 beim Raitner Wirt 
statt.
Der 1. Vorstand Alex Speiser berichtete über die vergangene 
Saison und bedankte sich bei allen Sponsoren und Gönnern 
des Vereins.
Den Rechenschaftsbericht trug Schatzmeisterin Susanne 
Kaindl vor. Die Kassenprüfung wurde von Engelbert 
Pletschacher durchgeführt. Die Entlastung der Vorstandschaft 
führte ebenfalls Engelbert Pletschacher, von der „meine Volks-
bank Raiffeisenbank eG“, durch.
Die Trainer der Leistungsgruppen gaben einen Rückblick über 
die vergangene Saison. Isi Höger über die LG 2 und Marialen 
Bürger über die neu eingeführte LG 1 light. Die Rückblicke über 
die LG 1 und die LG 3 übernahm stellvertretend der 2. Vor-
stand, Seppi Auer.
Es konnte für die kommende Saison wieder ein engagiertes und 
junges Trainerteam verpflichtet werden, welches zum Teil aus 
den eigenen Reihen kommt, das heißt, dass diese selbst früher in 
der TGA als Rennläufer dabei waren. Für die Leistungsgruppe 1 
konnten wir Kevin Zieke, als sehr erfahrenen Trainer gewinnen.
Alex Speiser und Seppi Auer gaben einen Ausblick auf die 
kommende Saison und die geplanten Aktionen der TGA.
Die Vorstandschaft bedankte sich noch bei allen Eltern für ihren 
Einsatz und ihre Unterstützung.

15 Sportlerinnen und Sportler der TGA 
starteten beim Sparkassen-Konditest 
im CJD in Berchtesgaden
Am Samstag, den 19. September fand in Berchtesgaden die 
Auftaktveranstaltung zur Sparkassencup Serie statt. Die Ski-
saison der Jahrgänge 2011 bis 2016 startet immer mit einem 
Konditionstest.
Die Sportlerinnen und Sportler messen sich in den Schwer-
punkten Geschicklichkeit, Ausdauer, Kraftausdauer, Gleich-
gewicht und Schnelligkeit.
Bei den Startern bis U12 gab es keine Platzierungen. Jeder 
Teilnehmer erhielt 15 Punkte für die Cupwertung, welche nicht 
gestrichen werden können. In den Jahrgängen ab U14 wurden 
die einzelnen Stationen gewertet.
Die TGA war mit 15 Startern vertreten und konnte mit guten 
Ergebnissen glänzen.
In der Alternsklasse U12 nahmen Sophia Lesmeister, Josefine 
Kindler, Chiara Huber, Anton Geissel, Ferdinand Merkle, Elias 
Mehringer und Felix Voggenberger teil.
Bei den Mädchen U14 erkämpfte sich Tilli Zaunmüller 
einen hervorragenden 1. Platz. Ebenfalls aufs Stockerl kam 
Philomena Comper, sie erreichte Rang drei.
Bei den Buben U14 sicherte sich Ludwig Auer den zweiten 
Platz und Nils Dieterle den vierten Rang. Unsere vier U14 
Athleten, qualifizierten sich durch ihre hervorragenden Ergeb-
nisse für den DSC Konditest in Reichtsbeuern.
In der Klasse der Mädchen U16 gewann Amelie Huber. Bei den 
Buben U16 sicherte sich Moritz Kaindl den dritten Platz. Ihm 
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Mit Schlauchbooten ging es 
rasant die Ache runter, andere 
durften sich an der Taxaklamm 
oder am Lofer-Bach in Kössen 
abseilen und ins kühle Wasser 
hüpfen. Die dritte Gruppe fuhr 
mit der Gondel auf die Stein-
platte und erkundete die Dinos. 
Anschließend wurden die 
Kinder in Staudach am 
Vereinsstadl mit selbst-
gebackener Pizza versorgt und 
konnten sich am Sportplatz 
noch austoben.
Es war wieder ein gelungener 
Tag, welcher den Kindern viel 

Freude bereitet hat. Die gesamten Kosten von über 4000 Euro 
übernahm die Jungendbewegung aus den Einnahmen des jähr-
lichen Waikiki-Festivals.

Krabbelgruppe in Staudach-Egerndach
Neue Krabbelkinder herzlich willkommen!
Unsere Krabbelgruppe in Staudach trifft sich jeden Donnerstag 
von 9:30 bis 10:30 Uhr im Pfarrheim Staudach-Egerndach.
Gemeinsam spielen, singen, basteln und lachen – wir freuen 
uns über neue kleine Krabbelkinder und ihre Eltern!
Kommt vorbei und macht mit!
Bei Fragen gerne kontaktieren:
Sarah Demmler 0176 57958926 oder Viola Bauer 0171 3241378

Musikverein 
Staudach-Egerndach

Blasmusik Staudach-Egerndach 
startet mit neuem Dirigenten 
ins neue Schuljahr

Mit Beginn des neuen Schuljahres hat auch die Blasmusik 
Staudach-Egerndach wieder ihre regelmäßigen Proben 
aufgenommen. Nach der Sommerpause freuen sich die 
Musikerinnen und Musiker darauf, gemeinsam zu musizieren 
und sich auf die kommenden Auftritte und Veranstaltungen vor-
zubereiten.
Besonders freut sich die Staudach-Egerndacher Blasmusik 
ihren neuen Dirigenten, Andreas Niedermaier, begrüßen zu 
dürfen. Andreas Niedermaier studierte am Mozarteum Salzburg 
die Fächer Diatonische Harmonika und Blasorchesterleitung. Er 
ist Musiklehrer und war zuvor als Dirigent der Blaskapelle und 
Nachwuchskapelle Seeon tätig.
Mit seiner fachlichen Kompetenz, seiner Erfahrung und seiner 
Begeisterung für die Blasmusik ist er bestens gerüstet, die 
musikalische Leitung der Blasmusik Staudach-Egerndach zu 

Jugendbewegung Staudach-Egerndach: 
Ausflug
Am Sonntag, den 20.09.26 um 9 Uhr, war es wieder so weit. Die 
Jugendbewegung Staudach-Egerndach veranstaltete wieder 
ihren jährlichen Kinderausflug. 70 Staudach-Egerndacher 
Kinder durften zwischen Rafting, Canyoning oder dem Besuch 
des Triassic-Parks auf der Steinplatte wählen.
Natürlich nahmen die 20 Begleitpersonen Brotzeit und Getränke 
mit und brachten die aufgeregten Kinder zu den jeweiligen 
Aktionen.
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übernehmen und ihre musikalische Entwicklung weiter voran-
zutreiben.
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf die Zusammen-
arbeit und blicken voller Zuversicht in die Zukunft und auf die 
kommende Musiksaison.

Blasmusik Staudach-Egerndach mit neuem Dirigent, Andreas 
Niedermaier (vordere Reihe, Mitte)

Obere Hammerstraße 3 · 83278 Traunstein · 0861- 4318 
info@bestattung-huber.de · www.trauer-traunstein.de

BESTATTUNGSVORSORGE
Gerne beraten wir Sie in unseren Räumen oder bei Ihnen zuhause,

falls Sie Ihre Wünsche zur Bestattung festlegen
oder sich im Voraus informieren möchten.
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Kre a t i v e s m i t Me t a l l
Alexander Bodenstein

Metallbau Bodenstein GmbH · Alte Dorfstraße 8a · 83250 Marquartstein
Telefon 0 86 41 / 6 12 48 · Fax 0 86 41 / 69 27 66 · Mobil 01 51 / 19 11 12 29
metallbau@alexander-bodenstein.de · www.alexander-bodenstein.de

Viktor Gruber GmbH & Co. KG

HEIZUNG · SOLAR ·  SANITÄR
 Süssen 1a · 83250 Marquartstein

Tel.: 0 86 41 / 69 62 50 · Mobil: 01 70 / 5 33 77 33
E-Mail: info@hp-posch.de

(DJD). Ob geerbt, gekauft oder 
innerhalb der Familie übertragen 
– viele Bestandsimmobilien wech-
seln derzeit den Besitzer. Der Ei-
gentümerwechsel bietet eine gute 
Gelegenheit, auch das zu moder-
nisieren, was auf den ersten Blick 
nicht sichtbar ist: die Trinkwasser- 
und Heizungsleitungen. Wer sie 
erneuert, setzt etwa mit einer In-
stallation aus Kupfer auf eine lang-
lebige und wertbeständige Lösung.

Unsichtbare Technik  
mit großer Bedeutung
Küche, Bad und Heizanlage stehen 
weit oben auf der Liste, wenn ein 
bestehendes Haus vor dem Einzug 
modernisiert wird. Es lohnt sich 
jedoch, auch einen Blick hinter 
die Wand auf die Rohrleitungen 

zu werfen. Denn insbesondere bei 
älteren Wasser- und Heizungslei-
tungen kann eine Überprüfung 
sinnvoll sein. Treten erste Undich-
tigkeiten auf, kann dies ein Zeichen 
dafür sein, dass die Leitungen das 
Ende ihrer Lebensdauer erreicht 
haben. Feuchtigkeit infolge von 
Rohrbrüchen kann die Bausub-
stanz schädigen und aufwendige 
Sanierungen nach sich ziehen. 
Bei älteren Trinkwasserinstallati-
onen lohnt sich darüber hinaus 
eine fachliche Überprüfung des 
Zustands. Dabei lässt sich feststel-
len, ob die vorhandenen Leitungen 
weiterhin genutzt werden können 
oder im Zuge der Sanierung erneu-
ert werden sollten. Stehen ohnehin 
umfangreiche Modernisierungsar-
beiten an, ist dafür ein günstiger 

Zeitpunkt: Solange Wände und 
Böden geöffnet und Räume noch 
nicht fertiggestellt sind, lässt sich 
ein notwendiger Austausch in der 
Regel mit deutlich geringerem 
Aufwand durchführen als nach Ab-
schluss der Sanierung. 

Für kommende Jahrzehnte 
planen
Eine neue Hausinstallation ist eine 
Investition für viele Jahrzehnte. 
Deshalb lohnt es sich, auf lang-
lebige und bewährte Materialien 
zu setzen. Kupfer wird seit Ge-
nerationen in der Hausinstalla-
tion eingesetzt und eignet sich 
für Trinkwasser-, Heizungs- und 
Gasinstallationen. Unter www.
guete-kupferrohr.de gibt es Infor-
mationen zu den Eigenschaften 
und Einsatzmöglichkeiten des 
Werkstoffs. Kupfer gilt als robust 

und bei fachgerechter Planung 
und Installation langlebig. Der 
Werkstoff besitzt zudem natürliche 
antimikrobielle Eigenschaften. Ein 
weiterer Vorteil liegt am Ende der 
Nutzungsphase: Kupfer lässt sich 
ohne Qualitätsverlust recyceln und 
erneut als Werkstoff einsetzen.

Weitsichtig modernisieren
Wer beim Eigentümerwechsel auch 
die Leitungen überprüfen und bei 
Bedarf erneuern lässt, schafft eine 
solide Grundlage für die kommen-
den Jahrzehnte. Werden notwendi-
ge Arbeiten im Zuge einer ohnehin 
anstehenden Sanierung durchge-
führt, lassen sich spätere Eingriffe 
in bereits fertiggestellte Wände 
und Böden vermeiden. Weitere In-
formationen rund um Kupfer in der 
Hausinstallation gibt es beispiels-
weise unter www.kupfer.de.

Beim Eigentümerwechsel zukunftsorientiert modernisieren
Eine Haussanierung ist der richtige Zeitpunkt für neue Wasserleitungen

Anzeige

Foto: DJD/Kupferverband
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BAUMKONTROLLE – BAUMPFLEGE 
PROBLEMFÄLLUNGEN – OBSTBAUMSCHNITT

Berny Kühn & Robert Krotky

D-83246 Unterwössen • Brechstubenweg 12 • Mobil 0174 75 15 552 
kontakt@kk-baumpflege.de • www.kk-baumpflege.de

Zertifizierter Fachbetrieb

Neuschmied 40
Unterwössen

Tel. 0 86 41/ 89 54

Michael Hager
Maler- und Lackierermeister

schnell • sauber • günstig
auch Terrassen- und

Dachreinigung!

FASSADENGESTALTUNG · VOLLWÄRMESCHUTZ
TAPEZIERARBEITEN · SÄMTLICHE ANSTRICHE

    Wir suchen Verstärkung!

(DJD). Wenn der Sommer sich 
langsam dem Ende neigt, verla-
gert sich der Alltag aus dem hei-
mischen Garten oder vom Balkon 
wieder zurück in die Innenräume. 
Das ist eine gute Gelegenheit, das 
Zuhause neu zu entdecken und 
mehr aus der vorhandenen Fläche 
zu machen. Denn in vielen Häu-
sern schlummern oft übersehene 
und ungenutzte Raumreserven. 
Egal, ob Keller, Dachboden oder 
Wintergarten: Mit einer gut ge-
planten Modernisierung lassen 
sich hier neue Lieblingsorte schaf-
fen. Gleichzeitig lässt sich so der 
Wert der Immobilie steigern.

Kellerräume clever nutzen
Viele Kellerflächen teilen dassel-
be Schicksal. Zwischen Wasch-
maschine, Werkzeugkisten und 
Farbeimern wird viel Raum ver-

schwendet. Dabei lässt sich aus 
dem Untergeschoss oft mehr ma-
chen als eine reine Abstellfläche. 
Für eine wohnliche Atmosphäre 
kommt es vor allem auf die Ge-
staltung der Böden und Wän-
de an. Feuchtigkeitsbeständige 
Materialien und eine Dämmung 
sorgen nicht nur für ein angeneh-
meres Raumklima, sondern schüt-
zen das Gebäude dauerhaft vor 
Feuchtigkeit und Abnutzung. Eine 
gute Wahl für diesen Bereich sind 
großformatige Steinzeugplatten 
oder robuste Bodenfliesen etwa 
von  Keramundo: Sie halten auch 
einer hohen Beanspruchung stand 
und verbinden Funktionalität mit 
einer modernen Optik. Ergänzt um 
hochwertige Dämm- und Trocken-
baulösungen und Regalsysteme 
für mehr Ordnung, entsteht so ein 
vielseitig nutzbarer Raum.

Neue Perspektiven  
für den Dachboden
Platz kann man bekanntlich nie 
genug haben. Und dennoch bleibt 
in vielen Eigenheimen unter dem 
Dach oft zusätzlicher Wohnraum 
ungenutzt. Ob Homeoffice, Gäste-
zimmer oder Leseecke, ein ausge-
bauter Dachboden lässt sich viel-
fältig nutzen. Eine gute Dämmung 
sorgt im Winter für Behaglichkeit 
und hält die Räume im Sommer 
angenehm kühl. Für den Ausbau 

bieten Baustoffhändler geeignete 
Dämmstoffe, Trockenbausysteme 
und Dachfenster. Tipp: Großfor-
matige Fliesen in Naturstein- oder 
Holzoptik schaffen im Oberge-
schoss eine wohnliche Atmosphä-
re. Warme Farbtöne, eine stimmi-
ge Beleuchtung und persönliche 
Einrichtungsideen runden das 
Gesamtbild ab.

Wintergarten: Sommerfeeling 
zu jeder Jahreszeit
Kaum ein Raum verbindet Haus 
und Garten so harmonisch wie der 
Wintergarten. Damit dieser Über-
gang auch an kühlen Tagen zum 
Lieblingsplatz wird, lohnt sich ein 
Blick auf die energetische Qualität 
des Raumes. Moderne Verglasun-
gen, Dämmmaßnahmen und Be-
schattungslösungen helfen dabei, 
den Bereich ganzjährig komforta-
bel zu nutzen. Ebenso entschei-
dend ist die Wahl des Bodenbelags. 
Wetterbeständige Keramik- und 
Feinsteinzeugfliesen schaffen ei-
nen fließenden Übergang zwischen 
Wohnraum und Terrasse.

Das Zuhause ganz neu entdecken
Vom Keller bis zum Dachboden modernisieren und Lieblingsorte schaffen

Foto: DJD/www.raabkarcher.de

Holz Schranzhofer

Grassau / Mietenkam
Tel. 08641 - 2523

Der
Holzfachmarkt

www.holzbodenwelt.de
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dass hinter jedem Wort oder Satzzeichen ein Leerkästchen als Zwischenraum frei bleibt. Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken.

	Bergen/Vachendorf

 Bernau

 Chieming

 Grabenstätt

 Grassau/Rottau

 Inzell

 Marquartstein/Staudach

 Nußdorf

 Oberaudorf

 Obing

 Palling

 Prien/Breitbrunn/Gstadt

 Reit im Winkl

 Ruhpolding

 Schleching

 Seeon-Seebruck

 Siegsdorf

 Teisendorf

 Trostberg

 Übersee aktuell

 Unterwössen/Oberwössen

 Waging

Bis hierher kostet Ihre Kleinanzeige in der ersten Gemeindezeitung 7,- Euro, jede weitere Zeitung 3,50 Euro

Bis hierher kostet Ihre Kleinanzeige in der ersten Gemeindezeitung 14,- Euro, jede weitere Zeitung 7,- Euro

Für CHIFFRE bitte hier ankreuzen (ab 19,- Euro, inkl. 5 Euro Chiffre-Gebühr)
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ACHTUNG! Zahle bar!
Haushaltsauflös., altes Spielzeug, Telespiele, Nachlässe,

Silber, Pelze, Handtaschen, Instrumente, Münzen,
Gemälde, Uhren, Schmuck, Bernstein u.v.m. Privat!

Hr. Drescher: 01 63 / 4 52 42 30

Haushaltshilfe gesucht
für 2-Personen-Haushalt in Übersee,

ca. 8 Std. wöchentlich. Arbeitszeit nach Vereinbarung.
Telefon: 0 86 42 / 59 58 49

Sammler kauft gegen Barzahlung
Militärnachlässe, -Münzen, -Stahlhelme, - Orden,

-Uniformen, -Dokumente, etc., alles vor 1945
Telefon: 01 71 / 4 17 13 00

Gesuch: Grundstück oder Halle  
für Padel-Sportanlage

Ich suche ein Grundstück oder eine geeignete Bestands- 
immobilie zur Errichtung einer Padel-Sportanlage mit vier Courts 
sowie einer kleinen ergänzenden Infrastruktur (z. B. Sanitär,  
Lager, Aufenthaltsbereich).

Bevorzugt wird ein Grundstück, das im Bebauungsplan bereits 
als Sportfläche ausgewiesen ist oder sich für eine entspre-
chende Nutzung eignet. Ebenso interessant ist eine stillgelegte 
Industriehalle mit ebenem Boden, die sich für den Umbau zu 
einer Indoor-Padelanlage anbietet.

Gesucht werden:
• Grundstücke ab ca. 2.500 – 3.500 m²
•  Alternativ: Industrie- oder Gewerbehallen  

mit ausreichender Deckenhöhe (8 Meter)
• Nutzung: Sportanlage / Padel-Tennis
• Kauf oder faire, langfristige Pacht
• Lage: gut erreichbar, idealerweise mit Parkmöglichkeiten

Was geplant ist:
• Bau von vier Padelplätzen (Outdoor oder Indoor)
• Kleine Infrastruktur: Sanitär, Technik, Lager,  

Aufenthaltsbereich
• Optisch und akustisch unkritische Nutzung,  

keine nächtlichen Lärmspitzen
• Sportliche Freizeitnutzung mit regionalem Mehrwert

Ich freue mich über Hinweise zu passenden Flächen, Gespräche 
mit Eigentümern oder Kontakt zu Gemeinden, die Sportnutz-
ungen aktiv unterstützen.

Telefon: 0171/54 56 735 | E-Mail: office@cbonk.de

DDAAHHEEIIMM  SSTTAATTTT  IIMM  HHEEIIMM
Wir haben noch Kapazitäten frei! Pflege und Betreuung zu Hause 
24-Stunden-Betreuung 
oder stundenweise

(	06232 9007763
 	0171 8325157
 	info@re24plus.com

 www.re24plus.com Seniorenbetreuung zu Hause
RE-24 Plus

Abrechnung mit allen Pflegekassen

Tag der offenen Tür -
unsere Waldorfschule stellt sich vor
Am Samstag, 24. Oktober 2026, 9.30 Uhr bis 14 Uhr

• Gewinnen Sie einen Einblick in die Waldorfpädagogik
• Stellen Sie Fragen zu Einschulung, Quereinstieg u. Lehrplan 
• Kommen Sie mit Lehrer*innen, dem Team der Mittags-

betreuung und Eltern ins Gespräch und lernen Sie unsere 
Schulküche kennen

Das Einzugsgebiet der Schule umfasst die Landkreise Rosenheim und 
Traunstein, ein eigenes Schulbusnetz sorgt für einen unkomplizierten 
Schulweg. Die Schüler werden auf den Waldorf- 
abschluss, den Realschulabschluss und das Abitur 
vorbereitet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen unter: 

Die
Anmeldung für

die ersten Klassen
läuft!

www.waldorfschule-chiemgau.de · Tel. 08051 965589-0wittich.de/familienanzeigen

 Schöne Herbstzeit
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JOBS 
IN IHRER REGION

Für das Kreisaltenheim Grabenstätt suchen wir mehrere 

Servicekräfte m/w/d 
für unseren Frühstücksdienst ab 06:30 Uhr in der 
Hauswirtschaft. In Teilzeit oder auf geringfügiger Basis möglich.

kreisaltenheime-traunstein.de

Bei Interesse melden Sie sich bei Tanja Irlacher
+49 861 58-7957 Tanja.Irlacher@traunstein.bayern

für unseren Frühstücksdienst ab 06:30 Uhr in Teilzeit 
in unserem Hauswirtschafts-Team.

Für das Kreisaltenheim Grabenstätt suchen wir mehrere
PROFESSIONELL .  DAUERHAFT.  ZUVERLÄSSIG.

Kaiserblickstraße 3, 83224 +49 162 450 69 71

info@ms-fliesenreparatur.de www.ms-fliesenreparatur.de

Fliesen- 
reparaturen

Untergrund-
vorbereitung Abdichtung Sockel Fugen &

Silikonfugen
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Der Einkauf REGIONAL.
Ihr nächster Job REGIONAL.

   Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
  Mobil optimierte Job-Ansicht – finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
  Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob – alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess – ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

LINUS WITTICH Medien KG
Windeckstraße 1 · 83250 Marquartstein
Tel.: 08641 97810 · Fax: 08641 978122
www.wittich.de

Heimat.
Ihre regionalen Zeitungen.

©christophstoeckl - stock.adobe.com

ANZEIGEN ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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KARRIERE-BEI-NORMA.DE

Ihre Aufgaben
✔   Ansprechpartner für unsere Kunden
✔   Arbeiten an der Scannerkasse 
✔   Warenverräumung  
✔   Unterstützung in der Filiale

Was Sie mitbringen 
✔     Interesse für Handel und Verkauf
✔   Flexibilität und Zuverlässigkeit
✔   Teamfähigkeit

Wir bieten 
✔   Gründliche Einarbeitung, auch wenn Sie branchen- 

fremd sind und keine Vorkenntnisse haben
✔   Leistungsgerechte Bezahlung
✔   Urlaubs- und Weihnachtsgeld
✔   Abwechslungsreiche Tätigkeiten 
✔   Zukunftssichere Arbeitsplätze

VERKÄUFER/IN (m/w/d)
flexibel in Teilzeit

  Realschulabschluss oder erfolgreicher  
Mittelschulabschluss
  Gute Allgemeinbildung sowie Interesse am Verkauf
   Ehrlichkeit, Teamgeist und Zuverlässigkeit

          VerkäuferVerkäufer (m/w/d)    oderoder  

KaufmannKaufmann im Einzelhandelim Einzelhandel (m/w/d)

Wir bietenWir bieten
   Intensive Betreuung und Einarbeitung
   Fachkundige Betreuung
   Hohe Ausbildungsvergütung: 
1. Jahr: € 1.350,–  
2. Jahr: € 1.450,– 
3. Jahr: € 1.550,–
   Urlaubs- und Weihnachtsgeld
   Übernahmegarantie bei guter Leistung

Wir freuen uns auf die Zusendung vollständiger Bewerbungsunterlagen, gerne auch online, an: 

aic.verkauf@norma-online.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Niederlassung Aichach, z. Hd. Frau Neugum, 
Carl-von-Lin de-Straße 3
86551 Aichach

komm ins team!komm ins team!

Ausbildung bei normaAusbildung bei norma

2026
Faire Ausbildung

Filiale Marquartstein
Hochlerchstraße 2

Wir habenWir haben
für sie umgebautfür sie umgebaut

800 – 2000 Uhr
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Kreuzworträtsel  I  Sudoku

 Rätsel Spaß 

Smoortaal, Löffeltrunk –  
und ein plattdeutscher Spruch

(djd-k). Im Ammerland im Nordwe-
sten Deutschlands, nicht weit ent-
fernt von der Nordseeküste, kann 
man die farbenfrohe Schönheit 
der Natur in einer sanften, grünen 
Landschaft mit unzähligen Parks 
und Gärten besonders intensiv ge-
nießen. Wiefelstede, mit mehr als 
800 Hektar Waldfläche der wald-
reichste Urlaubsort der Region, liegt 
mittendrin und bietet den idealen 
Ausgangspunkt für Radtouren. 

Die flache Landschaft ist dafür ide-
al geeignet. Nach einer abwechs-
lungsreichen Tour locken regionale 
Spezialitäten wie Smoortaal und der 
Ammerländer Löffeltrunk. Infos zu 
Unterkünften, interaktive Karten 
und Routenvorschläge gibt es un-
ter www.wiefelstede-touristik.de. 
Dank Knotenpunktsystem lassen 
sich Radrouten flexibel planen und 
variieren.

Geheimtipp mit Tradition
(djd-k). Im Feuchtwanger Land ver-
binden sich abwechslungsreiche 
Landschaften, historische Sehens-
würdigkeiten und jahrhundertealte 
Pilgertradition zu einem besonde-
ren Naturerlebnis. Ob gemütliche 
Rundwanderung, ausgedehnte Ta-
gestour oder eine Etappe auf einem 
Pilgerweg – in Mittelfranken wird 
der Wanderurlaub auch nach einer 
Woche nicht langweilig. Dafür sor-
gen unter anderem sechs Rundwan-

derwege, die durch Täler und schat-
tige Wälder, über sanfte Höhenzüge 
und vorbei an kleinen fränkischen 
Dörfern führen. Die Routen finden 
Interessierte unter www.tourismus-
feuchtwangen.de. Dort gibt es auch 
Infos über zwei weitere interessante 
Wege: den Fränkischen Jakobus-
weg und die Via Romea Germani-
ca. Idealer Ausgangspunkt für alle 
Wanderungen ist die historische 
Altstadt von Feuchtwangen.
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Garagentor-Systeme und Türen
Objekttüren und Zargen
Industrietor-Systeme
Verlade- und Logistiksysteme

ENDLICH BREITERE TOR-EINFAHRT & 
MEHR PLATZ VOR UND IN DER GARAGE!
RENOVIERUNGS-WOCHEN BEI NOVOFERM –  
MIT DEM GARAGENTOR IN 20 MM DICKE  
ZUM TOP-PREIS!

JETZT 

ÜBER 1.200 € 

SPAREN!

Mehr Infos unter www.novoferm.dePr
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31.12.2026TOR-AKTION BIS

GARAGENTOR ISO 20
in Großsicke, inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

999 € Statt 2.213 €  
(UVP d. Herst.) nur

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

Bauelemente Sachsenhammer GmbH
Am Entenfeld 8 · 83236 Übersee · Telefon: 08642 / 1346
E-Mail: bauelemente.sachsenhammer@web.de

                         

Bei uns zeigt der Herbst 
seine schönsten Farben !!

Wir haben für Ihren Garten und Ihr Haus
Blattschmuck-, blühende Herbstpflanzen

und Gräser in großer Auswahl.

Unsere Floristik zaubert Ihnen tolle
Sträuße mit herrlichen Beeren, Hortensien

und Beiwerk in herbstlichen Farben.

Für die Gräber zu Allerheiligen haben wir
eine große Auswahl an Pflanzen
und sehr schönen Gestecken.

Bei uns zeigt der Herbst
seine schönsten Farben !!

Für die Gräber zu

Allerheiligen
haben wir eine große Auswahl an Pflanzen

und sehr schönen Gestecken.

Wir haben für lhren Garten und lhr Haus
Blattschmuck-, blühende Herbstpflanzen

und Gräser in großer Auswahl.

Unsere Floristik zaubert Ihnen tolle
Sträuße mit herrlichen Beeren, Hortensien

und Beiwerk in herbstlichen Farben.

Prien / Pfiffige, moderne 2-Zi.-Wohnung zum Kauf
Ein Kleinod im DG (2. OG), Lift im Haus (BJ. 2014) - dank der
Schrägen größere Grundfläche, mit Gespür für Ihre Einrichtung

schaffen Sie sich hier eine schnuckelige Rückzugsoase.
Echtholz-Eichendielenboden, Küchenzeile mit Spülmaschine,  

raumhoher Einbauschrank im Flur, moderndes Bad mit Fenster  
und bodenb. Dusche und Anschluss für Ihre Waschmaschine.  
Im SZ genügend Platz für einen geräumigen Kleiderschrank,  

großer überdachter Balkon, großes Kellerabteil.
Wohnfläche ca. 51 qm (Grundfläche ca. 70 qm), Fernwärme,

Energieeffizienz Kl. B, 59,6 kWh(m²a), Bed.-Ausweis.
Kaufpreis: € 320.000,- + € 10.000,- Carport-Stellplatz

zzgl. 3.57% Courtage

Sie möchten die Wohnung besichtigen?
Kein Problem, rufen Sie mich an oder schreiben Sie mir!

Eva-Beatrix von Sluyterman
Bayern-Domizil-Immobilien • Lärchenstr. 9 • 83233 Bernau a. Ch.

Telefon 0178-3332603 • evs@bayern-domizil.de
www.bayern-domizil.de

Anzeige

Rechtsanwälte 
in Bürogemeinschaft

Christian Schlosser Benedikt Niedermeier 
geprüfter Testaments- auch Fachanwalt für Miet- 
vollstrecker (DVEV) und Wohnungseigentumsrecht

 Dorfplatz 10 · 83346 Bergen 
 Telefon 0 86 62 / 66 35 00 · Telefax 0 86 62 / 66 35 01

info@ra-bergen.de info@rechtsanwalt-niedermeier.de

Unsere Bürogemeinschaft steht Ihnen in allen zivilrechtlichen Ange-
legenheiten, insbesondere im Vertrags-, Miet- und Wohnungseigen-
tumsrecht, Erb- und Verkehrsrecht, Forderungsmanagement, aber 
auch im Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht gerne zur Seite.

LINUS WITTICH
Medien KG 
83250 Marquartstein · Windeckstraße 1 
Telefon: 0 86 41 / 97 81 - 0 
anzeigen@wittich-chiemgau.de
www.wittich.de

Erfolg ist steuerbar...
mit Anzeigenwerbung!
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Auto aktuell
©industrieblick - stock.adobe.com

Auto • Motorrad • mehr

Saisonfahrzeuge:  
Winterschlaf richtig vorbereiten
Schäden an Cabrio, Wohnmobil Motorrad oder Oldtimer vermeiden
Das Saisonkennzeichen 
ist vor allem bei Motorrad-
fahrern sehr beliebt. Wer 
im Winter auf die Straßen-
zulassung verzichtet, spart 
Geld – zumal von Motor-
radfahrten über glatte und 
verschneite Straßen aus 
Sicherheitsgründen ohne-
hin abzuraten ist. Auch vie-
le Autofahrer, die zusätz-
lich zum Alltagswagen ein 
besonderes Fahrzeug wie 

ein Cabrio, Oldtimer oder 
Wohnmobil besitzen, grei-
fen gerne auf das Saison-
kennzeichen zurück.

Luftdruck erhöhen oder 
Fahrzeug aufbocken
Damit Fahrzeuge den Win-
terschlaf möglichst unbe-
schadet überstehen, ist 
einiges zu beachten. So 
sollte beispielsweise der 
Luftdruck in den Reifen 

erhöht werden. „Noch bes-
ser ist es, das Fahrzeug 
aufzubocken, um die Rei-
fen komplett zu entlas-
ten“, rät Steffen Mißbach, 
Kraftfahrtexperte bei TÜV 
Rheinland. „Das zwischen-
zeitliche Starten während 
der Stilllegung ist hingegen 
überflüssig. Besser: Bat-
terie abklemmen und aus-
bauen.“ Denn Steuergeräte 
für die Fahrzeugelektronik 
verbrauchen auch bei ab-
gestelltem Motor Strom, 

was eine Tiefentladung und 
damit die Schädigung der 
Batterie zur Folge haben 
kann.

Reinigung schützt  
vor Korrosion und Lack-
schäden
Bevor das Fahrzeug in den 
Winterschlaf geht, sollte 
man ihm außerdem eine 
gründliche Reinigung gön-
nen – von innen und außen. 
Denn Sauberkeit beugt un-
ter anderem Korrosion vor. 

Lackschäden professionell beseitigt

• Reparaturlackierung
• Unfallinstandsetzung

Brunnerstraße 8 · 83278 Traunstein
Tel. 0861 - 4137
www.hauptenbuchner-ts.de

GbR

QUALITÄT 
FÜR ALLE 
DEINE PLÄNE

ROBUST & 
ZUVERLÄSSIG

VIELFÄLTIGE
MODELLE

PRAKTISCHES
ZUBEHÖR

*Gültig auf den Listenpreis unserer Kastenanhänger. Aktion zeitlich begrenzt.

Foto: TÜV Rheinland

1
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Wir bringen Ihre 
Karriere in Fahrt. 

Steigen Sie bei uns ein als
KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Selbstständige Diagnose, Wartung und Reparatur mechanischer

Fahrzeugkomponenten (Benzin/Diesel/Hybrid/Elektro)
• Durchführung von Inspektionen, Fehlersuchen und Instandsetzungen nach

Herstellervorgaben 
• Montage, Anpassungen und Prüfungen an Motor-, Brems-, sowie elektrischen und

mechatronischen Fahrzeugkomponenten
• Dokumentation der Arbeiten und Pflege der Arbeitsprotokolle
• Zusammenarbeit mit Service- bzw. Werkstattleitung zur termingerechten Abwicklung

Was Sie mitbringen:
• Abgeschlossene Ausbildung als Kfz-Mechatroniker/in, Kfz-Mechaniker/in oder

vergleichbar
• Mehrjährige Berufserfahrung in der Mechanik von Vorteil
• Hohes Qualitätsbewusstsein, Selbstständigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Kundenorientiertes Denken und Teamfähigkeit
• Führerscheinklasse B

Was wir Ihnen bieten:
• Unbefristeten Arbeitsvertrag
• Intensive Einarbeitung in Ihr neues Aufgabengebiet
• Individuelle Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Moderner Arbeitsplatz mit hochwertiger Werkstattausstattung
• Familiäres und kollegiales Umfeld in einem familiengeführten Unternehmen seit 1922
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• keine Wochenendarbeit

Ihr Ansprechpartner:
Herr Maximilian Baumann, Kfz-Meister und Serviceleitung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte postalisch zusenden oder per E-Mail an: werkstatt@autohaus-baumann.com

Starten Sie jetzt durch!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Autohaus Baumann GmbH
Chiemseestraße 33
83278 Traunstein
Tel.: 0861/989350
www.autohaus-baumann.com

Das Polieren und die Ver-
wendung von Hartwachs 
schützen die Lackierung, 
ein Tuch als Abdeckung ist 
ebenfalls empfehlenswert. 
„Am besten Stoff- oder 
Leinentücher zum Schutz 
des Fahrzeugs verwenden, 
denn bei Plastikfolien ent-
steht Schwitzwasser“, sagt 
TÜV Rheinland-Experte 
Mißbach. „Außerdem sollte 
die Garage stets gut belüf-
tet sein, damit sich keine 
Staunässe bildet.“

Stillgelegtes Fahrzeug 
nur in der Garage oder 
privat parken
Das Fahrzeug nach der 
Stilllegung einfach am 
Straßenrand abzustellen, 
ist keine Option. „Ist die 
Straßenzulassung auf-
grund eines Saisonkenn-
zeichens erloschen, muss 
das Fahrzeug in der Gara-
ge oder auf einem privaten 
Stellplatz geparkt werden“, 
sagt Mißbach. „An der Stra-
ße oder auf öffentlichen 
Parkplätzen ist dies nicht 
erlaubt.“
Weitere Informationen zu 
Dienstleistungen rund um 
Oldtimer gibt es bei TÜV 
Rheinland unter www.tuv.
com/oldtimer.

Quelle: TÜV Rheinland

© pergo70 - stock.adobe.com
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Auto aktuell
©industrieblick - stock.adobe.com

Auto • Motorrad • mehr

Stromtankstelle vor der Haustür
Tipps für das richtige und batterieschonende Laden  
des Elektroautos
(DJD). Der Boom der Elek-
tromobilität hält an: Allein 
im ersten Halbjahr 2026 
wurden bundesweit rund 
368.000 batterieelektrische 
Pkw neu zugelassen, so 
das Kraftfahrt-Bundesamt. 
Das bedeutet ein Plus von 

etwa 48 Prozent gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum. Zu 
Gründen für die steigende 
Nachfrage dürften die an-
haltend hohen Benzin- und 
Dieselpreise sowie attrak-
tive staatliche Zuschüs-
se für E-Autos zählen.  

Viele Haushalte rechnen 
inzwischen genauer nach, 
welcher Antrieb sich lang-
fristig lohnt und auch, wo-
her sie ihn beziehen.

Energie fürs E-Auto 
selbst gewinnen
Die meisten E-Auto-Be-
sitzer laden ihr Fahrzeug 
am liebsten dort, wo es 
ohnehin steht: zu Hause, 
an der eigenen Wallbox. 
Das erspart den Weg zu 
öffentlichen Ladesäulen 
und ist häufig auch die 
günstigere Variante, insbe-
sondere wenn der Strom 
vom eigenen Dach kommt. 
Eine praktische Möglich-
keit dafür stellen Solarcar-
ports dar, die den Stellplatz 
und Witterungsschutz fürs 
Fahrzeug mit der Strom-
gewinnung verbinden.  

Auf einer Dachfläche von 
15 Quadratmetern können 
beispielsweise Solarmodu-
le von Premium Solarglas 
– abhängig von Standort, 
Ausrichtung und weiteren 
Bedingungen – rund 2.500 
Kilowattstunden Strom pro 
Jahr erzeugen. Die Ener-
gie lässt sich direkt für die 
eigene Wallbox sowie den 
Haushalt nutzen oder auch 
für später in einem Batte-
riespeicher vorhalten. 

Jeder Carport wird pas-
send zum Grundstück 
geplant und errichtet, die 
Konstruktion basiert ent-
weder auf Holz oder Alumi-
nium. Die Montage erfolgt 
wahlweise anschließend 
an der Hauswand oder als 
frei stehender Stellplatz. So 
steht das Fahrzeug auch in 

Ihr MOBILITÄTS-Partner seit 1949
Seit 50 Jahren der zuverlässige MAZDA Händler

Seit 20 Jahren Ihr zuverlässiger HYUNDAI-Händler

Mazda- und Hyundai-Verkauf und Service
Reparaturen, Unfallinstandsetzung mit

eigener Lackiererei, HU/AU im Haus,
Glas- Reifen und Klimaservice.

Fragen Sie die Fachleute vor Ort!

Fotos: DJD/Premium Solarglas/www.premium-solarglas.com (KI-modifiziert)
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Autohaus Reiter OHG
Gewerbepark Kaserne 8 
83278 Traunstein · T: 0861-4180 
service@reiter-traunstein.de

DER VOLLELEKTRISCHE TOYOTA bZ4X
GARANTIERT 7.000 € TOYOTA E-AUTO-BONUS¹

Toyota bZ4X 5-Türer Comfort

239 €²
mtl.
leasen

zzgl. Anzahlung u. Überführung

Zusätzlich bis zu 6.000 € staatliche
Förderung sichern³
Highlights

Toyota bZ4X 5-Türer Comfort: 18-Zoll-
Leichtmetallfelgen, Scheinwerfer, Tagfahrlicht und
Heckleuchten (LED), Rückfahrkamera, Fensterheber
elektrisch (automatisch)

Energieverbrauch Toyota bZ4X 5-Türer Comfort,
Elektromotor 123 kW (167 PS), 4x2: kombiniert: 13,9
kWh/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km, CO2-
Klasse: A, elektrische Reichweite (EAER): 444 km und
elektrische Reichweite (EAER City): 640 km. Abb. zeigt
Sonderausstattung.

*Toyota garantiert, dass die Batterie auch bis zu einer
Nutzungsdauer von 10 Jahren oder einer Laufleistung von
250.000 Kilometern noch 70 % ihrer ursprünglichen Leistung
erbringt, je nachdem, welcher Wert zuerst erreicht wird.
Voraussetzung dafür ist die regelmäßige Wartung gemäß
Herstellervorgaben inklusive eines erfolgreichen EV-Batterie-
Checks im Rahmen dieser Wartungen. Alle weiteren
Informationen unter toyota.de
¹Der Toyota E-Auto Bonus in Höhe von 7.000,00 € gilt bei
Leasing, Finanzierung & Barkauf. Er wird als Nachlass auf die
unverbindliche Preisempfehlung der Toyota Deutschland
GmbH, Toyota Allee 2, 50858 Köln für das genannte Modell
gewährt. Bei Leasing und Finanzierung wird dadurch die
monatliche Leasing-/Finanzierungsrate reduziert. Gilt nur für
Privatkunden und nur bei Kauf bzw. Antrag und Genehmigung
des Leasing-/Finanzierungsvertrages mit der Toyota Kreditbank
GmbH, Toyota Allee 5, 50858 Köln bis zum 31.12.2026.
²Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota
Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota
bZ4X 5-Türer Comfort. Anschaffungspreis: 31.980,71 € zzgl.
Überführung, Leasingsonderzahlung: 6.000,00 €, Gesamtbetrag:
17.472,00 € zzgl. Überführung, jährliche Laufleistung: 10.000
km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 239,00 €. Das
Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage
und Genehmigung bis zum 31.12.2026. Individuelle Preise und
Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
³Ein Rechtsanspruch auf die staatliche Förderung besteht
nicht. Die Förderung und deren Höhe sind für die Zukunft nicht
garantiert. Alle Informationen zu den Voraussetzungen der
Förderung erhalten Sie unter toyota.de sowie unter
bundesumweltministerium.de oder bei uns.

der kalten Jahreszeit gut 
geschützt, das Eiskratzen 
am frühen Morgen kann 
man sich damit ersparen. 
Unter www.premium-solar-
glas.com etwa finden sich 
mehr Informationen und 
ein Online-Konfigurator für 
die eigene Planung. Tipp: 
Für Photovoltaikanlagen 
entfällt aktuell die Mehr-
wertsteuer, zudem lassen 
sich vielfach kommunale 
Zuschüsse oder KfW-För-
derungen nutzen. 

Ladetipps für den Akku
Neben dem „Wo“ kommt 
es beim Laden des Stro-
mers insbesondere auf das 

„Wie“ an. Von einem regel-
mäßigen Vollladen auf 100 
Prozent wird abgeraten, 
ebenso von einem Leerfah-
ren auf nahezu Null. Beides 
kann sich langfristig nega-
tiv auf den Zustand des 
Akkus auswirken. Für den 
Alltag empfiehlt sich meist 
ein Ladefenster zwischen 
20 und 80 Prozent, auf 
100 Prozent sollte nur vor 
längeren Fahrten geladen 
werden. Steht das Fahr-
zeug über mehrere Wo-
chen still, etwa im Urlaub, 
ist ein Akkustand um 50 
bis 70 Prozent günstig. Ein 
überdachter Stellplatz kann 
zudem dazu beitragen, das 
Fahrzeug und den Akku vor 
starker direkter Sonnenein-
strahlung und hohen Tem-
peraturen zu schützen.

Wintercheck am Auto:  
Jetzt prüfen, bevor es glatt wird

Wenn die Temperatu-
ren sinken, zeigen sich 
Schwächen am Auto oft 
morgens auf dem Park-
platz. Wer Pannen und 
lange Bremswege vermei-
den will, sollte sein Fahr-
zeug rechtzeitig winterfest 
machen. Dazu gehören 
vor allem Reifen, Batterie, 
Licht und Flüssigkeiten.
Winter- oder Ganzjahres-
reifen brauchen genug 
Profil und den richtigen 
Luftdruck. Auch die Bat-
terie verdient einen Blick, 
denn Kälte belastet sie 
stark. Springt der Motor 
schon jetzt zögerlich an, 
ist ein Test sinnvoll. Wich-
tig sind außerdem funkti-

onierende Scheinwerfer, 
saubere Scheiben und Wi-
scherblätter ohne Risse. 
Frostschutz in Kühlanlage 
und Scheibenwaschanla-
ge sollte passend aufge-
füllt sein. Ebenso lohnt ein 
kurzer Check von Brem-
sen, Heizung und Heck-
scheibenheizung. Wer 
häufig früh startet, sollte 
Eiskratzer, Handschuhe 
und eine Decke im Auto 
haben.
Der Wintercheck ist kein 
großer Aufwand, kann im 
Alltag aber viel Ärger und 
unnötige Risiken vermei-
den.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.
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©industrieblick - stock.adobe.com

Auto • Motorrad • mehr

Wann sind  
Autoreifen  
abgefahren?
Viele Autofahrer schauen 
auf den Reifen erst, wenn 
der nächste Werkstatttermin 
ansteht. Dabei entscheidet 
die Profiltiefe täglich über 
Grip, Bremsweg und Fahr-
stabilität. Spätestens wenn 
das Profil stark abgefahren 
ist, steigt das Risiko – be-
sonders bei Regen.
Rechtlich gilt: Unter 1,6 Mil-
limetern ist ein Autoreifen 
nicht mehr zulässig. Darauf 
sollte man es aber nicht 
ankommen lassen. Schon 
vorher lässt die Haftung 
spürbar nach, weil Was-
ser schlechter verdrängt 
wird. Das kann die Gefahr 
von Aquaplaning erhöhen. 
Wer viel fährt, sollte seine 
Reifen deshalb regelmäßig 
kontrollieren – nicht nur vor 
längeren Fahrten oder dem 
Saisonwechsel.
Auch das Abriebbild ver-
dient Aufmerksamkeit. 
Nutzt sich ein Reifen nur 
außen, nur innen oder un-
gleichmäßig ab, steckt oft 
mehr dahinter als normales 
Alter. Mögliche Ursachen 
sind ein falscher Luftdruck, 
eine verstellte Achsgeo-
metrie oder verschlissene 
Fahrwerksteile. Dann hilft 
nicht nur ein neuer Reifen, 
sondern auch ein prüfen-
der Blick auf das Fahrzeug.
Für den Alltag gilt: Reifen 
nicht erst wechseln, wenn 
sie rechtlich am Limit sind. 
Wer früher handelt, fährt 
meist sicherer und oft auch 
ruhiger.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.
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Ab wann Winter-
reifen nötig sind
Einen festen Stichtag gibt 
es nicht. Winterreifen sind 
immer dann nötig, wenn 
winterliche Straßenverhält-
nisse herrschen – also bei 
Glätte, Schnee, Schnee-
matsch, Eis oder Reifglät-
te. Entscheidend ist damit 
nicht der Kalendereintrag, 
sondern die tatsächliche 
Wetter- und Straßenlage.
Für Autofahrer heißt das: 
Wer morgens bei Frost, 
auf überfrorenen Neben-
straßen oder bei Schnee-
fall unterwegs ist, braucht 
passende Reifen. Zuge-
lassen sind dafür Reifen 
mit dem Alpine-Symbol, 
also dem Zeichen mit Berg 
und Schneeflocke. Ältere 
Reifen nur mit M+S-Kenn-
zeichnung reichen dafür 
nicht mehr aus.

In der Praxis orientieren 
sich viele an der Faust-
regel „von Oktober bis 
Ostern“. Sie ersetzt aber 
keine rechtliche Vorgabe, 
sondern hilft nur bei der 
Planung. Wer in höheren 
Lagen wohnt, früh zur Ar-
beit fährt oder regelmäßig 
lange Strecken zurücklegt, 
sollte den Wechsel eher 
früh einplanen. So entsteht 
kein Zeitdruck, wenn das 
Wetter plötzlich umschlägt.
Wer mit ungeeigneten Rei-
fen bei winterlichen Verhält-
nissen fährt, riskiert nicht 
nur ein Bußgeld, sondern 
vor allem längere Brems-
wege und weniger Kontrol-
le über das Fahrzeug.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.
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Klimaschutz auf der Straße:  
Mehr als E-Mobilität
Biokraftstoffe senken den CO2-Ausstoß im Fahrzeugbestand
(DJD). Wie wir uns im All-
tag fortbewegen, verän-
dert sich. Elektrofahrzeuge 
gewinnen Marktanteile, 
gleichzeitig arbeiten Her-
steller weiter am Brenn-
stoffzellen-Antrieb, der mit 
Wasserstoff läuft. Das Ziel: 
Der Straßenverkehr soll 
weniger CO2 als heute aus-
stoßen. Doch der Umstieg 
auf alternative Antriebe 
braucht Zeit: Auf Deutsch-
lands Straßen werden  

allein aufgrund ihrer Le-
bensdauer noch für viele 
Jahre Millionen moderne 
Pkw, Transporter, Lkw und 
Busse mit Verbrennungs-
motor unterwegs sein. Soll 
der Verkehr seine Klimazie-
le erreichen, sind also auch 
für den Fahrzeugbestand 
Lösungen gefragt.

Beitrag zum Klimaschutz 
mit Biodiesel aus Raps
Biokraftstoffe leisten einen 
wichtigen Beitrag bei der 
CO2-Minderung im Stra-
ßenverkehr. Sie werden 
meistens herkömmlichen 
Kraftstoffen beigemischt. 
So sind bis zu sieben 
Prozent Biodiesel im fos-
silen Diesel enthalten, zu-
künftig werden es sogar 
bis zu zehn Prozent sein.  

Wimpasinger Str. 4 
83278 Traunstein

Ihr Partner des 
Vertrauens 

Foto: DJD/Verband der Deutschen Biokraftstoffindustrie/Getty Images/Werner Dieterich
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Dadurch lassen sich Treib-
hausgasemissionen bereits 
heute reduzieren, ohne 
dass Autofahrer auf ein 
neues Fahrzeug umstei-
gen müssen. Eine wichtige 
Rolle spielt dabei Biodiesel 
aus Raps. Der nachwach-
sende Rohstoff wird in 
Deutschland und Europa 
angebaut und verarbeitet. 
Die heimische Wertschöp-
fung macht die Kraftstoff-
versorgung unabhängiger 
von fossilen Importen. Zu-
dem entstehen aus Raps 
auch Koppelprodukte wie 

eiweißreiches Tierfutter für 
Kühe und Schweine sowie 
Glycerin, das in vielen All-
tagsprodukten enthalten ist: 
in Cremes, Zahnpasta oder 
Schokolade. Unter www.
biokraftstoffverband.de bie-
tet der Biokraftstoffverband 
Hintergrundinformationen 
rund um Biokraftstoffe, ihre 
Herstellung und ihren Bei-
trag zum Klimaschutz. 

Biokraftstoffe im 
Schwerlastverkehr 
Während Elektrofahrzeu-
ge insbesondere im Pkw-
Bereich an Bedeutung 
gewinnen, bleiben Verbren-
nungsmotoren aus heutiger  
Sicht in vielen Anwen-
dungen unverzichtbar: im 
Schwerlastverkehr, in Trak-
toren und Baumaschinen. 
Nicht nur der Fahrzeug-

bestand, sondern auch 
verschiedene Arten von 
Neufahrzeugen brauchen 
also zukünftig noch Kraft-
stoffe. Mit reinem Biodiesel 
(B100) können gegenüber 
fossilem Dieselkraftstoff die 
Treibhausgasemissionen 
über den Lebenszyklus re-
duziert werden, abhängig 
von Rohstoffbasis und Her-
stellungsprozess.

MEHR               
PRO EURO

Der Tivoli : Made in Korea

1.5 GDI Turbo Benziner, 120 kW (163 PS)
manuelles 6-Gang-Schaltgetriebe und 2WD, 
Sondermodell Nomad, Farbe Grand White           inkl. 1.000 € Überführung und Zulassung

KGM Garantie: 5 Jahre Herstellergarantie oder bis zu 100.000 km (das zuerst Erreichte gilt).
Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen des Herstellers.

AB 18.990 €
Tivoli Nomad

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 7,1 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 162 g/km;
CO2- Klasse F.

 

 

Jetzt bei uns Probe fahren.

KGM Vertriebspartner
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Beleuchtung: Kleine Kontrolle,  
großer Effekt
Viele Fehler an der Be-
leuchtung fallen erst auf, 
wenn es dunkel ist – oder 
wenn andere Verkehrs-
teilnehmer hupen. Dabei 
gehört die Kontrolle der 
Fahrzeugleuchten zu den 
einfachsten Sicherheits-
checks im Alltag. Denn nur 
was gut sichtbar ist, kann 

auch rechtzeitig erkannt 
werden.

Wichtig sind nicht nur Ab-
blendlicht und Fernlicht. 
Ebenso relevant sind 
Rückleuchten, Bremslich-
ter, Blinker, Kennzeichen-
beleuchtung sowie bei 
schlechter Sicht die Nebel-

schlussleuchte. Tagfahrlicht 
erhöht zwar die Sichtbar-
keit des Fahrzeugs von 
vorn, ersetzt aber je nach 
Situation nicht das Ab-
blendlicht. Gerade bei Re-
gen, Dämmerung oder auf 
schattigen Strecken wird 
das leicht unterschätzt.

Auch kleine Mängel sollte 
man nicht aufschieben. Ein 
ausgefallener Blinker, ein 
schwaches Bremslicht oder 
eine matte Leuchtenabde-
ckung können im Straßen-
verkehr schnell zum Risiko 
werden. Deshalb lohnt sich 
ein kurzer Rundgang ums 
Auto in regelmäßigen Ab-
ständen – besonders vor 
längeren Fahrten und auch 
vor Herbst und Winter.

Beleuchtung ist keine Ne-
bensache. Sie hilft beim 
Sehen und sorgt ebenso 
dafür, dass andere das ei-
gene Fahrzeug rechtzeitig 
wahrnehmen.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Mit uns fahren Sie 

immer richtig
LINUS WITTICH Medien KG
Tel.: 08641 97810 · Fax: 08641 978122
anzeigen@wittich-chiemgau.de
www.wittich.de

© zphoto83 - stock.adobe.com
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Glasfaserberatung 
vor Ort in Übersee

Wir beraten Sie vor Ort  
nach vorheriger Termin-
vereinbarung – zum  
aktuellen Ausbaustatus, 
zu Ihrem Anschluss und 
den passenden Tarifen.

Jeden Mittwoch
14:00 – 17:00 Uhr
Am Entenfeld 12 
83236 Übersee

QR-Code scannen und
Termin buchen.

Persönliche  
Beratung vor Ort  
nur mit Termin.

avacomm.com
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VERKAUF IST VERTRAUENSSACHE
Für den Verkauf Ihrer Immobilie ist ein örtlicher Makler 
der ideale Partner. Mit 50 Jahren Erfahrung bewerten 

wir Ihr Objekt realistisch und direkt vor Ort.

Wir freuen uns, Sie beim Verkauf begleiten zu dürfen!

MIETENKAMER STRASSE 47 · 83224 GRASSAU IM CHIEMGAU
TEL. 08641 2491 · IMMOBILIEN@KNEIS.IMMO · WWW.KNEIS.IMMO

Wir frischen Ihre Werbung auf!
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iaLINUS WITTICH Medien KG
Windeckstraße 1· 83250 Marquartstein · Tel.: 08641 97810 
anzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich.de

Mit einer individuell gestalteten Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt!
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